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Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Vereinsregister künftig beim Amtsge-
richt Mannheim
Die Landesregierung hat im September
2012 die „Konzentration und elektroni-
sche Führung des Vereinsregisters“ be-
schlossen. Diese Entscheidung bedeutet
zum einen, dass künftig für den Landge-
richtsbezirk Karlsruhe das Amtsgericht
Mannheim zuständig ist, und zum ande-
ren, dass sich durch die Übernahme das
Registerzeichen ändert und sechsstellig
wird.
Das Amtsgericht Ettlingen erhält die
Kennziffer 36. Beispiel: Die bisherigen
Registernummern lauteten VR 123; die
künftigen VR 36.0123. Briefbögen der
Vereine, auf denen die Vereinsregister-
nummer aufgeführt ist, müssten ggfs.
entsprechend angepasst werden.
Weitere Infos siehe in dieser Ausgabe
auf Seite 11.

Weitere Hunde-Toiletten-Station in
Bruchhausen aufgestellt
Wieder konnte eine Hunde-Toiletten-
Station in Bruchhausen aufgestellt wer-
den. Auf Wunsch einiger Hundehalter
wurde im Bereich der Parkplätze zwi-
schen CAP-Markt und ev. Gemeinde-
zentrum eine Hundestation aufgestellt.
Weiterhin sind auch bei der Ortsverwal-
tung zu den üblichen Dienstzeiten Hun-
detüten kostenlos erhältlich.

Regelmäßige Aktivitäten
was wann
Boule montags

14 bis 16 Uhr
mittwochs 14:30 bis
16:30 Uhr - Bouleplatz
Fère-Champenoise-
Str. -

Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Schach 2. und 4. Mittwoch im

Monat
14:30 bis 16:30 Uhr

Gehirnjogging 23. Oktober 2014
09:30 bis 11 Uhr

Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.

Anmeldung und Information in der
Ortsverwaltung Bruchhausen donners-
tags 9:30 bis 11 Uhr, Tel. 9211

Luthergemeinde
Kleine Kirche Bruchhausen -
Sonntag, 19. Oktober, 19 Uhr

11. SerenadenKonzert
mit dem
D u o Fortissimo
Werke von
Jean-Marie Leclair
Charles Auguste
du Bériot
Louis Spohr u.a.

Ausführende:
Fabienne Thönen, Violine
Francois Theis, Violine
- Eintritt frei -

Herzlich willkommen zum Tag der
offenen Tür am 18. Oktober

Wir laden alle Interessierten herzlich ein,
in den Räumlichkeiten des Kindergar-
tens und der Krippe vieles über unse-
re Arbeit und unser Betreuungs- und
Bildungsangebot zu erfahren, zu sehen
und zu erleben:
Krippe – Schulstr. 6
Kindergarten – Frühlingstr. 5
Auftakt ist um 14 Uhr in der Aula der
Geschwister - Scholl - Schule, mit mu-
sikalischer Begleitung durch den Musik-
verein Bruchhausen (Jugendkapelle) und
dem Kindergartenchor.
Für das leibliches Wohl sorgt in Form von
Kaffee und Kuchen der Elternbeirat im Sit-
zungszimmer der Pfarrgemeinde (Gebäu-
de des Kindergartens, Frühlingstr.).
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Kindergarten Pinkepank

Erntedank im Pinkepank
Kartoffeln, Karotten, Tomaten, Zucchi-
ni, Kürbisse, Bananen, Äpfel, Nüsse…
dies sind nur einige der Früchte, die
am 29. September in den Pinkepank
transportiert wurden, und die im Stuhl-
kreis die Hauptrolle spielen sollten. Die
Kinder erfuhren, weshalb wir Erntedank
feiern und konnten ihrerseits erzählen,
welche Produkte sie mitgebracht hatten
und weshalb. Mit Spannung wurde der
nächste Tag erwartet, denn auch dann
sollten die mitgebrachten Früchte wie-
der im Mittelpunkt stehen.
Endlich war es dann soweit: Aus den
mitgebrachten Zutaten wurden eine

wohlschmeckende Gemüsesuppe zube-
reitet, leckere Rohkost und zum Nach-
tisch köstlicher Obstsalat mit Sahne. Be-
vor all diese Leckerbissen ihren Weg in
die hungrigen Mägen fanden, gab es im
Rahmen der kleinen Erntedankfeier noch
eine liebevolle Aufführung des Märchens
vom guten Kartoffelkönig, dargestellt
durch eine königlich rote Kartoffel und
diverse Kuscheltiere samt Hexe.
Glücklicherweise hatte sich im Gegen-
satz zum Kartoffelkönig unser Obst und
Gemüse von Anfang an zum Verspeisen
willig gezeigt, so dass alle den Pinkepank
gut gesättigt und zufrieden verließen.
Für alle, die es interessiert hier noch die
Kurzversion des Märchens: Eines Tages
wurde der Kartoffelkönig zusammen mit
anderen Kartoffeln aus einem Keller ge-
holt, um gekocht zu werden. Da er aber
nicht verspeist werden wollte, sprang
er aus dem Transportkörbchen und er-
griff die Flucht. Nun musste er allerlei
hungrigen Tieren wie z.B. einem Igel,
einem Wildschwein oder einem Hasen
entkommen und sogar einer Hexe. Zu
guter Letzt begegneten ihm zwei arme,
hungrige Kinder, die schon lange nicht
mehr satt geworden waren. Den Kar-
toffelkönig ergriff das Mitleid mit ihnen,
und er sprang den Kindern in ihr Körb-
chen. So konnte ihre Mutter ihnen einen
dicken, fetten Reibekuchen zubereiten.

Geschwister-Scholl-Schule

Bauer Beckers Bauernhof

Nachdem die Kinder der beiden zweiten
Klassen der Geschwister-Scholl-Schule
im Unterricht schon einiges über den
Bauernhof gelernt hatten, stand nun
endlich der lang ersehnte Lerngang
vor Ort an. Dazu besuchten die Kin-
der gemeinsam mit ihren beiden Klas-
senlehrerinnen Frau Scherge und Frau
Richter in Begleitung von Frau Chawla
und Frau Dobravc den Bauernhof der
Familie Becker in Rüppurr. Mit Bus und
Bahn machten wir uns auf den Weg und
nach einem kurzem Stück Fußmarsch
erreichte man endlich das Ziel. Von ei-
nem lautstarken Hundegebell begleitet
begrüßte uns Frau Becker und los ging`s
mit der Führung. Frau Becker hatte viel
Interessantes zu erzählen und die Kin-
der hörten meist auch sehr aufmerksam
zu, wenn sie nicht gerade dabei waren
voller Entzücken eines der Tiere zu strei-
cheln, auf den Arm zu nehmen oder zu
füttern.
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Begeistert von den vielen Tieren wollten
die meisten am Ende des Lernganges
überhaupt nicht mehr nach Hause und
wenn die Erwachsenen nicht aufgepasst
hätten, wäre das eine oder andere Tier
sicherlich unter einer Jacke verschwun-
den und als blinder Passagier mitge-
nommen worden. Sehr beliebt waren
natürlich die kleinen Ferkel, aber auch
die Kühe, Kaninchen, Schafe, Hühner
und Pferde fanden viel Beachtung. „So
macht Lernen Spaß“ - waren sich am
Schluss alle einig!
An dieser Stelle auch noch einmal herz-
lichen Dank an Frau Becker.

CDU-Ortsverband
Zu einer Informationsveranstaltung
Richtige Ernährung für mehr Lebens-
qualität in jedem Alter mit dem Er-
nährungswissenschaftler Dr. Bernhard
Adam, lädt der CDU-Ortsverband
Bruchhausen alle Bürger, insbesondere
die Seniorinnen und Senioren, ein.

Ort: Café Legère, Bruchhausen,
Landstraße

Zeit: Freitag, 17. Oktober, 15 Uhr

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo
Goldmedaillen für David Cerveny,
Emely Merz, Annika Schoel und
Lukas Kiefer beim 11. Hopser Turnier
in Landau
Am 5. Oktober fanden zahlreiche Ju-
doka der Altersklasse U 10 und U 12
den Weg zum 11. Hopser Turnier nach
Landau. Zuerst wurden alle gewogen
und dann in Vierergruppen eingeteilt.
Gekämpft wurde jeder gegen jeden. Bei
der U 10 gibt es keinen Unterschied
zwischen den weiblichen und männli-
chen Judoka. Hier werden die Vierer-
gruppen gemischt.
Goldmedaillen erkämpften sich
David Cerveny (U 10),
Annika Schoel (U 10),
Lukas Kiefer (U 10) und
Emily Merz (U 12).
Silbermedaillen gab es für
Paul Huber (U 10),
Moritz Wenger (U 10),
Jacob Scheib (U 12) und
Robin Hartlage (U 10).
Bronzemedaillen gingen an
Lukas Erhardt Freitas (U 10),
Aron Kraft (U 10), Samuel Ebner (U 10),
Finnley Dänzer (U 10), Felix Kraft (U 12)
und Julius Merz (U 12).
Herzlichen Glückwunsch den erfolgrei-
chen Judoka.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2009
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet neue
Anfängerkurse für Kinder ab 6 Jahre.
Auch können wieder Kindergartenkin-
der in der Kindergartengruppe aufge-

nommen werden. Die Kurse finden an
verschiedenen Tagen, in der Sporthalle
des TV 05 Bruchhausen e.V. statt.
Gerne laden wir Ihr Kind zu einem kos-
tenfreien Probetraining ein.
Informationen und Termine fürs Schnup-
pertraining erhalten Sie bei:
Angelika Bauer, Tel. 07256/8146 oder
bauerange@aol.com
Weitere Informationen zu diesem Ange-
bot gibt es auf unserer Homepage
TV 05 tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen

B-Juniorinnen FVA Bruchhausen
3. Spieltag
SG Östringen/Zeutern -
FVA Bruchhausen 2:0 (0:0)
Starke Leistung trotz Niederlage
Gegen einen starken Gegner aus Öst-
ringen/Zeutern kamen die Mädels des
FVA zunächst nicht so richtig ins Spiel.
Es dauerte ca. 15 Minuten, bis man
sich auf die Gegnerinnen richtig ein-
stellen konnte. Danach wurde es für
die B-Juniorinnen des FVA aber immer
besser und man ließ die Mannschaft
aus Östringen/Zeutern aufgrund einer
starken kämpferischen und läuferischen
Leistung nicht mehr so richtig ins Spiel
kommen. Die Mädels des FVA kamen
sogar, durch den ein oder anderen Kon-
ter zu Torchancen und so war das 0:0
zur Halbzeit das gerechte Ergebnis.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild.
Zwar hatten die Mädels aus Östringen/
Zeutern etwas mehr vom Spiel, aber die
FVA Mädels hielten toll dagegen. Jede
für jede, Einsatz und Laufbereitschaft
war das Motto und so hielt man die
Gegnerinnen weitgehend in Schach.
Leider mussten die Mädels des FVA
dann doch noch zwei Treffer hinnehmen,
als die Kraft etwas nachließ. Trotz dieser
Niederlage konnten die B-Juniorinnen
des FVA aber erhobenen Hauptes vom
Platz gehen. Man hatte alles gegeben
und mit einer super Einstellung und ei-
ner tollen Laufbereitschaft das Spiel lan-
ge offen gehalten.
Weiter so Mädels. Wenn ihr diesen Ein-
satz und Willen in jedem Spiel bringt,
werden es sicherlich einige Mannschaf-
ten gegen euch schwer haben und ihr
werdet so manchen Gegner richtig är-
gern können.
Für den FVA spielten:
Anna Neuner, Lea Dobrovolny, Lea
Wurth, Anna-Lou Kühn, Carolin Calla-
han, Katja Kustos, Janina Frenzel, Mi-
lena Findling, Jana Hartenstein, Saskia
Knam und Sophie Kräker.

Spielbericht FVA Bruchhausen
D-Jugend:
Drei Siege in der Kreisklasse 3
Nach dem knappen Aus in der ersten
Runde des Kreispokals (3:4 bei Süd-
stern Karlsruhe) ist der Auftakt in die
Spielrunde der Kreisklasse 3 der D-

Jugend erfolgreich verlaufen. Dem 5:0
gegen die SG Mutschelb./Auerb. (Tore:
Luca Hansert (3), Lucca Grünling, Nico
Lehn) folgte ein 5:2 Auswärtssieg beim
FV Ettlingenweier (Tore: Moritz Hacken
(3), Luca Hansert, Martin Bochmann).
Im dritten Saisonspiel gegen die Spfr.
Forchheim 2 gelang dann ein 3:0-Sieg,
der deutlicher hätte ausfallen können,
wäre nicht dreimal das Aluminium ge-
troffen worden. Vor allem spielerisch
und taktisch wurde dabei gegen den
körperlich überlegenen, weil durchge-
hend aus 1 Jahr älteren Spielern be-
stehenden Gegner eine ansprechende
Leistung geboten. Folgt die Mannschaft
weiter diesem Weg, sollten sich auch in
den künftigen Spielen gegen stärkere
Gegner gute Ergebnisse erzielen lassen.
Es spielten: Oliver Winkler, Alessio Re-
mili (beide Torwart), Christoph Florl, Max
Argast, Pepe Kummer, Nick Rosenthal,
Luca Hansert (1 Tor), Moritz Hacken
(1), Lucca Grünling, Nico Lehn, Bastian
Diebold (1), Max Angeli, Alin Ciarnau-
Barani, Akif Büyükcolak.

Jugendabteilung
Ergebnisse:
D-Juniorinnen: FV Niefern – FVA 3:2
C-Juniorinnen:
FVA – Post Südstadt Karlsruhe 0:7
E2-Junioren: SSV Ettlingen 2 – FVA 1:0
E1-Junioren: SSV Ettlingen – FVA 1:0
D-Junioren: SG Herrenalb/Bernbach/
Schielberg – FVA 1:4
A-Junioren: SG Walzbachtal – FVA 6:1
B-Junioren: SG Daxlanden 2 – FVA 2:10
B-Junioren:
FVA – SG Karlsruher Bergdörfer 2:1

Vorschau:
Mittwoch, 15.10.
D-Junioren 18.15 Uhr:
SV Spielberg – FVA
B-Junioren 18.30 Uhr:
SSV Ettlingen 2 – FVA (Kreispokal)
Samstag, 18.10.
F1/F2-Junioren ab 09.30 Uhr beim FVA
E2-Junioren 11.00 Uhr:
FVA – SC Neuburgweier 2
E1-Junioren 12.00 Uhr:
FVA – SC Neuburgweier
D-Junioren 13.45 Uhr:
FVA – SG Karlsruher Bergdörfer
C-Juniorinnen 15.00 Uhr:
SG Daxlanden - FVA
C-Junioren 15.00 Uhr: SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – FVA
A-Junioren 16.30 Uhr:
FVA – SG Pfinztal
Sonntag, 19.10.
B-Junioren 10.30 Uhr:
FSSV Karlsruhe – FVA
B-Juniorinnen 11.00 Uhr:
FVA – SG Waldbronn
Mittwoch, 22.10.
A-Junioren 18.45 Uhr:
FVA – VfB Grötzingen
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B-Juniorinnen 3. Spieltag
SG Östringen/Zeutern - FVA Bruchhau-
sen 2:0 (0:0)
Starke Leistung trotz Niederlage
Gegen einen starken Gegner aus Öst-
ringen/Zeutern kamen die Mädels des
FVA zunächst nicht so richtig ins Spiel.
Doch nach 15 Minuten ließ man die
Heimmannschaft aufgrund einer star-
ken kämpferischen und läuferischen
Leistung nicht mehr so richtig ins Spiel
kommen. Die FVA-Mädels kamen sogar,
durch den ein oder anderen Konter, zu
Torchancen, das 0:0 war ein gerechtes
Halbzeitergebnis.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild.
Zwar hatten die Mädels aus Östringen/
Zeutern etwas mehr vom Spiel, aber die
FVA Mädels hielten toll dagegen. Leider
mussten die Mädels des FVA dann doch
noch zwei Treffer hinnehmen als die
Kraft etwas nachließ. Trotz dieser Nie-
derlage konnten die FVA-Spielerinnen
erhobenen Hauptes vom Platz gehen,
sie hatten mit einer super Einstellung
und einer tollen Laufbereitschaft das
Spiel lange offen gehalten.
Wenn ihr diesen Einsatz und Wille in
jedem Spiel bringt, werden es sicher-
lich einige Mannschaften gegen euch
schwer haben.
Für den FVA spielten: Anna Neuner, Lea
Dobrovolny, Lea Wurth, Anna-Lou Kühn,
Carolin Callahan, Katja Kustos, Janina
Frenzel, Milena Findling, Jana Harten-
stein, Saskia Knam und Sophie Kräker.

B-Junioren
SG Daxlanden - FVA Bruchhausen 2:10
(0:3)
Am Wochenende kamen wir auf einem
fast unbespielbaren Hartplatz zu einem
nie gefährdeten Auswärtssieg. Leider
haben sich Moritz und Yannik in der
Woche schwer verletzt. Wir wünschen
beiden Spielern eine schnelle Gene-
sung. Kommt bald wieder zur Truppe,
wir brauchen euch!
FVA Bruchhausen – Karlsruher Bergdör-
fer 2:1 (2:0)
Am Sonntag traten wir im Spitzenspiel
als Tabellenführer gegen den aktuell
Zweitplatzierten an. Schon früh gingen
wir durch einen toll getretenen Freistoß
von Dario mit 1:0 In Führung. Nach ei-
nem schönen Zuspiel von Tim erhöhte
Nico gegen Mitte der 1.Halbzeit auf 2:0.
So ging es auch in die Kabinen. Da wir
es in der 2.Halbzeit versäumten, den
Sack zuzumachen, fiel der glückliche
Anschlusstreffer der Gäste 10 Minuten
vor Abpfiff. Die Mannschaft behielt je-
doch die Übersicht und die 3 Punkte
blieben in Bruchhausen. Eine unschöne
Szene war die Tätlichkeit eines Gäste-
spielers nach Spielabpfiff des gut leiten-
den Schiedsrichters, dem diese Szene
leider entging.

C-Junioren
FC Berghausen – FVA 3:2 (2:0)
Wieder mal wurden gute Chancen er-
spielt, aber leider nicht ausreichend ge-

nutzt. Man lag schon 3:0 zurück, ehe
man noch verkürzen konnte, und da-
nach waren noch genug Chancen da,
um mehr zu erreichen. Der Gegner
machte es besser. Danke wieder an die
Aushilfe von der B-Jugend, T. Manns-
hardt, M. Kosina, F. Meidlinger (1), M.
Memilli(1) wovon sich 2 noch in die Tor-
schützenliste eintragen konnten.

SC 88 Bruchhausen
Die Jahreshauptversammlung des
Sportclubs 88 Bruchhausen findet am
Mittwoch, 12. November um 19:30 statt.
Tagungsort und Tagungspunkte werden
noch bekanntgegeben.

Wanderung auf dem Weinwanderweg
in die Nacht
Die Rundwanderung am Freitag 24.Ok-
tober beginnt um 18 Uhr am Parkplatz
vor der alten Kelter, Winzerstraße 9, in
Keltern-Ellmendingen , führt über die Ell-
mendinger und Dietlinger Weinlagen mit
schönem Blick auf die beiden Kelterner
Teil-Orte, sowie bei guter Sicht bis hinauf
zum Dobel. Nach der Stärkung mit Glüh-
wein, Tee und Brezeln kehren wir im wei-
ten Bogen nach Ellmendingen zurück .
Wieder haben wir den Termin im Jahres-
verlauf etwas vorgezogen, weil wir noch
zur Sommerzeit unterwegs sein wollen.
Wegzeit: ca. 2 Stunden,
ca. 200 Gesamthöhenmeter.
Treffpunkt: Bahnhof Bruchhausen
um 17.30 Uhr.
Fahrt mit PKW nach Ellmendingen in
Fahrgemeinschaften.
Stabiles Schuhwerk wird auch dieses
mal wieder empfohlen, obwohl nur gut
ausgebaute Wege begangen werden.
Einkehr: nach der Wanderung um ca.
20.30 Uhr im Restaurant Löwen in Ell-
mendingen. Plätze sind reserviert. Hier
können sich auch die Trimmerinnen und
Trimmer anschließen, die an der Wande-
rung nicht teilnehmen können.
Regina und Christian Flade Tel. 07243
91043 werden die Wanderung führen.
Gäste sind willkommen.
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

Musikverein Bruchhausen

Auftritt Jugendorchester
Am kommenden Samstag ist unser Ju-
gendorchester um 14 Uhr bei der Auf-
taktveranstaltung zum „Tag der offenen
Tür“ des Kindergartens St. Michael in
der Aula der Geschwister-Scholl-Schule
in Bruchhausen zu hören. Wir freuen uns
darauf. Kleidung: blaues Polo - Treff-
punkt: 13:30 Uhr Aula der Geschw.-
Scholl-Schule

Konzert in St. Josef - Ein Termin zum
vormerken
Bereits jetzt wollen wir Sie auf unser
„Konzert in St. Josef“ am 1. November
(Allerheiligen) um 18 Uhr in der Pfarr-
kirche „St. Josef“ hinweisen. Auch in
diesem Jahr wird unser Blasorchester
mit Dirigent Roland Kopp Leckerbissen
der konzertanten Blasmusik zu Gehör
bringen.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendorchester dienstags um
18:15 Uhr,
Blasorchester donnerstags um 20 Uhr.

MVB im Internet
Alles über Auftritte, Veranstaltungen,
Vereinsinfos finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de

„Goldener Herbst“ vom 18.-19.10.
Neben unserem Schinken in Brotteig
mit Kartoffel- und Krautsalat gibt es
außerdem noch Bratwurst, Currywurst
und Heiße mit Brötchen oder Pommes
frites. Unser Goldener Herbst-Festbier
vom Fass darf auch nicht fehlen, sowie
Wein und alkoholfreie Getränke.
Kuchen ? Selbstverständlich gibt es
auch Kaffee und Kuchen.
Wer möchte, kann gerne einen Kuchen
spenden. Hier schon mal ein herzliches
Dankeschön.
Das Wichtigste zum Schluss: Beginn am
Samstag um 14 Uhr und am Sonntag
ab 10 Uhr.

Termine:
13.11.; 19 Uhr Mitgliederversammlung
29.-30.11. Lokalschau

VdK Bruchhausen
Der VdK lädt wieder am 23. Oktober
ab 14.30 Uhr zum Kaffeenachmittag
im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Vereinsregister künftig beim Amtsge-
richt Mannheim
Die Landesregierung hat im September
2012 die „Konzentration und elektroni-
sche Führung des Vereinsregisters“ be-
schlossen. Diese Entscheidung bedeutet
zum einen, dass künftig für den Landge-
richtsbezirk Karlsruhe das Amtsgericht
Mannheim zuständig ist, und zum ande-
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ren, dass sich durch die Übernahme das
Registerzeichen ändert und sechsstellig
wird. Das Amtsgericht Ettlingen erhält
die Kennziffer 36. Beispiel: Die bisheri-
gen Registernummern lauteten VR 123;
die künftigen VR 36.0123. Briefbögen
der Vereine, auf denen die Vereinsregis-
ternummer aufgeführt ist, müssten ggfs.
entsprechend angepasst werden.
Weitere Infos siehe in dieser Ausgabe
auf Seite 11.

Erich Kästner-Schule

Handball-Grundschultag

„Ihr könnt ruhig jeden Tag zu uns kom-
men!“ Dieses höchste Lob der Zweit-
klässler schallte den engagierten Trai-
nerinnen des TV Ettlingenweier am
vergangenen Freitag in der Erich Käst-
ner-Schule entgegen. Frau John, Frau
Bannwarth, Frau Diering, Frau Hurrle
und Frau Svalina hatten aus Anlass
des Grundschul-Aktionstages des Ba-
dischen Handballverbandes die Erich
Kästner-Turnhalle mit interessanten Sta-
tionen in eine spannende Trainingsstätte
verwandelt. Besonders an Koordination
und Kraft wurden hohe Anforderungen
gestellt. Hüpfen, Rollen, Ziehen, Schie-
ben – und das alles kombiniert mit ei-
ner zusätzlichen Ballaufgabe – mancher
Erwachsene hätte seine Schwierigkeiten
gehabt. Die Kinder der zweiten und drit-
ten Klasse meisterten den Parcours je-
doch mit Bravour und wurden abschlie-
ßend noch mit einer Runde „Würfelball“
belohnt. Verschwitzt, zufrieden und stolz
nahmen sie nach zwei intensiven Sport-
stunden ihre Medaillen entgegen. Mit
einem herzlichen Dankeschön bedanken
wir uns beim TVE-Team für die Durch-
führung dieses tollen Sportvormittages.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern

Wanderung in die schöne Pfalz
Am 19.10.2014 ist die nächste Wande-
rung. Von Wachenheim hinauf zur Rui-
ne Wachtenburg, dann weiter über den
Eckkopf, 515 m, nach Deidesheim.
Gehzeit ca. 4 Stunden.
Einkehr ist vorgesehen.

Treffpunkt: 7.15 Uhr Bahnhof Ettlingen
Abfahrt: 7.28 Uhr Bahnhof Ettlingen
Geplante Rückfahrt: 15.41 Uhr in
Deidesheim
Fahrkarten werden besorgt.
Wanderführer:
M. Kunz, Tel. 07243 29917

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 18.10.:
mD-Jgd.: 13.45 Uhr
JSG Walzbachtal - TVE in Jöhlingen
wB-Jgd.: 17.00 Uhr HSG Ettlingen/
Bruchh. - SG Ettlingenw./Malsch in
Bruchhausen
Damen1: 18.00 Uhr
TV Knielingen - TVE in Knielingen
Sonntag, 19.10.:
mC-Jgd.: 14.15 Uhr Post Südstadt KA -
HSG EBE in Rüppurr
Damen2: 15.00 Uhr SG MTV/Bulach -
TVE in der Dragonerhalle (Weststadt)
Herren: 17.00 Uhr MTV Karlsruhe -
TVE in der Dragonerhalle
Damen1: 18.00 Uhr
TV Knielingen - TVE in Knielingen
mA-Jgd.: 13.30 Uhr
HSG EBE - SG Neur/Kniel
mB-Jgd.: 19.15 Uhr
HSG EBE - TV Malsch
Die Spiele finden in Bruchhausen statt.

TV Ettlingenweier : TV Knielingen 3
32:27 (21:16)
Gegen TV Knielingen 3 gelang endlich
der erste Saisonsieg der TVE-Herren.
Dabei erwischte man einen schlech-
ten Start und lag zu Anfang der Partie
mit drei Toren in Rückstand. Doch man
kämpfte sich heran und konnte durch
Konter 21 Treffer in der ersten Hälf-
te erzielen. In der Kabine wurde man
vom Trainer gewarnt, dass das Spiel
noch lange nicht gewonnen ist und man
weiter konzentriert spielen sollte. Nach
Anpfiff der zweiten Hälfte leistete man
sich wieder eine kurze Schwächepha-
se, die der Gegner aber nicht nutzen
konnte. So wuchs der Vorsprung, auch
durch starke Torhüterparaden, auf sie-
ben Tore an. Diesen wollte man zwar
noch ausbauen, doch am Ende fehlte
die Konzentration. Dennoch war die Er-
leichterung nach dem ersten Sieg groß.
Es spielten: Sebastian Benz (Tor), Arne
Diering (Tor) Florian Kraft (2), Simon
Großmann (1), Felix Roskos (2), Chris-
toph Bregler (6/1), Max Bregler, Lukas
Rauch (2), Kleon Dingeldein (2), Björn
Weber, Marius Ochs (5/1), Paul Manea
(4), Dominik Deubel (8/1)

Damen 1
TVE – Heidelsheim/Helmsheim (13:14)
20:24
Im zweiten Heimspiel der Damen des
TVE traf man auf einen Neuaufsteiger in
die Landesliga. Ohne den Gegner genau
einschätzen zu können, ging man den-
noch positiv in die Partie. Am Anfang
war das Spiel sehr ausgeglichen und so

konnte sich auch bis zur Halbzeitpause
keine Mannschaft wirklich absetzten. 15
Min vor Ende zog die SG dann mit 3
Toren vor raus, auf Grund von Fehlpäs-
sen und vergebenen (Konter-)Chancen
auf Seiten der Weirer Damen. Es fehlte
leider noch der letzte Biss, um die Tore
noch einmal aufzuholen. Die Abwehr
hatte mit den vielen Rückraumwürfen zu
kämpfen und war leider nicht so stark
wie gewohnt. So musste man gegen
eine eigentlich gleichstarke Mannschaft
eine sehr unglückliche Niederlage hin-
nehmen.
Es spielten: Nina Garcia, Lara Hurle,
Christina Kassel, Lena Drixler, Laura
Cullmann,Tamara Müller, Laura Vogel,
Antonia Eilebrecht, Paola Saladino, Lau-
ra Kolb, Anna Skaletzka, Sophie Ochs.

Fußballverein
Ettlingenweier

FVE Damen unterliegen der
SG Graben/Forst
Die Damen des FV Ettlingenweier ver-
loren am vergangenen Sonntag daheim
gegen die SG Graben/Forst erneut deut-
lich mit 0:7.
Nach einem unkonzentrierten Start der
Spielerinnen des FVE nutzte der Gegner
schon die erste Chance, um in Führung
zu gehen. Auch nach dem Rückstand
konnte der FVE keine richtige Ordnung
ins Spiel bringen. Dies ließ die SG auch
nicht ungestraft und versenkte gefühlt
jeden Ball im Tor. Somit ging man mit
einem 0:6 Rückstand in die Pause.
In den zweiten 45 Minuten zeigten die
Damen des FVE eine deutliche Leis-
tungssteigerung, doch der Gegner hat-
te das Spiel weiterhin unter Kontrolle.
Dank der guten Abwehr des FVE konn-
te man, bis auf ein weiteres Gegentor,
Schlimmeres verhindern.
Somit lautete der Endstand 0:7.
Das Spiel sollte nun schnell abgehakt
werden, denn am nächsten Wochen-
ende wartet schon ein weiterer starker
Gegner.
Die Damen des FVE treten am kommen-
den Sonntag um 14 Uhr zum Auswärts-
spiel gegen die SG Jöhlingen/Söllingen
an.

1. Mannschaft
TV SPÖCK - F V E 1:4 (0:2)
Torschützen: VINCENT SCHMIDT 2,
DAVID PITZ 1, SIMON REVFI 1
Durch eine geschlossene Mannschafts-
leistung und einem überragenden Da-
vid Pitz nahm unsere 1. Mannschaft
am vergangenen Sonntag verdient aber
mit einem etwas zu klaren Ergebnis die
Punkte aus Spöck mit.
Bereits in der 3. Minute fand der Ball
das erste Mal den Weg ins Spöcker
Tor. Nach einer scharfen Hereingabe
von Yannick Schell drückte David Pitz
den Ball gekonnt über die Linie. Die-
ses frühe Tor spielte den Jungs von



46 Nummer 42
Donnerstag, 16. Oktober 2014

Patrick Anstett natürlich in die Karten.
Man konnte nun recht tief stehen und
auf Konter lauern. Dies klappte zunächst
allerdings nur bedingt. Die spielstarke
Spöcker Mannschaft übernahm zu-
nächst klar das Kommando. Mit Einsatz,
etwas Glück und einem teilweise über-
ragend reagierenden Daniel Vogel im Tor
überstand man jedoch diese brenzlige
Phase und war dann ab der 25. Minute
auch endlich richtig in den Zweikämp-
fen. Durch schnelle, vertikale Pässe kam
man nun auch zu zahlreichen Torchan-
cen und Alleinläufen. Einen davon nutze
Torjäger Vincent Schmidt eiskalt, nach-
dem ein wunderschöner Spielzug von
der Viererkette über drei Stationen bis
zum Tor perfekt durchgespielt wurde.
Weitere klare Chancen wurden danach
leider vergeben und so wechselte man
mit 2:0 die Seiten.
Leider begann unsere 1. Mannschaft die
zweite Halbzeit im Halbschlaf und so
kassierte man nach einigen Stellungs-
fehlern bereits in der 47. Minute den
Anschlusstreffer. Nun sahen die vielen
Zuschauer (der Großteil wieder mal aus
Ettlingenweier, danke an dieser Stelle für
die Unterstützung) das gleiche Bild wie
in den ersten 20 Minuten der Begeg-
nung. Eine stark aufspielende Spöcker-
und eine etwas verunsicherte, aber zu
keiner Zeit unorganisierte Ettlingenwei-
rer Mannschaft. Doch auch diese Pha-
se wurde überstanden und spätestens
nach dem 3:1 durch Simon Revfi, der
nach Traumpass von Kevin Schwarzbä-
cker für klare Verhältnisse sorgte, hatte
der FVE das Spiel wieder ganz klar im
Griff. Nur wenige Minuten später machte
Vincent Schmidt den Deckel endgültig
drauf.
Bereits am Samstag um 16 Uhr erwartet
man nun im „kleinen Derby“ den FV
Malsch. Man sollte mit höchster Kon-
zentration in das Spiel gehen, denn der
FVM steht nach zahlreichen Niederla-
gen mit dem Rücken zur Wand und hat
nichts zu verlieren. Der FVE hofft auf
zahlreiche Unterstützung.

VORSCHAU
Samstag, 18.Oktober, 16 Uhr
F V E - FV MALSCH

2. Mannschaft
TV SPÖCK II - F V E II 1:3
Auch die 2. Mannschaft des F V E zeigte
nach der Niederlage gegen Espanol in
Spöck ein gutes Spiel und ging als ver-
dienter Sieger vom Platz. Natürlich blie-
ben wieder einmal in der ersten Halbzeit
viele Chancen ungenutzt. Als Bernhard
Baier in der 56 Min. eine Unachtsamkeit
in der Spöcker Abwehr nutzen wollte,
wurde er von dem Tormann von den
Beinen geholt. Den fälligen Elfmeter ver-
wandelte Mario Kaufmann zum 1:0. Mit
einem sehenswerten Konter in der 76
Min., den Daniel Thon zum 2:0 vollende-
te, schien der F V E auf der Siegerstra-
ße zu sein. Doch durch einen dummen
Abwehrfehler in der 83 Min. kamen die

Spöcker noch einmal auf. Doch der F
V E hatte durch seine hohe Laufbe-
reitschaft immer wieder die eine oder
andere Chance, in der 87 Min. wurde
Mario Kaufmann im Strafraum von den
Beinen geholt. Den fälligen Elfmeter ver-
wandelte er selbst zum 3:1. So kam die
2.Mannschaft des F V E zum hochver-
dienten 1:3 Auswärtssieg.

VORSCHAU
Samstag, 18. Oktober, 14 Uhr
F V E II - FV MALSCH

Geschenke zum Saisonstart

Freuten sich über die neuen Fußbälle:
Die Betreuer Alexander Koch und En-
rique Gago (v.l.) sowie die Spieler der
F-Jugend. Die Bälle überreichte Michael
Pieschkalla (r.) von der Betriebssportge-
meinschaft der Sparkasse Karlsruhe Ett-
lingen.

Die Betriebssportgemeinschaft der
Sparkasse Karlsruhe Ettlingen hat keine
eigenen Sportstätten. Deshalb sind zum
Beispiel die Fußballer seit Jahren Gast
beim FV Ettlingenweier. Dort wird regel-
mäßig trainiert. Jetzt rollte der Dank des
Kreditinstitutes als „runde Sache“ auf
den gastgebenden Verein zu. Denn die
Betriebssportgemeinschaft revanchierte
sich beim FV Ettlingenweier mit einem
Geschenk. Pünktlich zum Saisonstart
bekam die F-Jugend zehn neue Fuß-
bälle überreicht verbunden mit dem
Wunsch an den Verein, die Bälle mögen
für Spaß und fußballerischen Erfolg in
der neuen Saison sorgen.

Abt. Wandern

Ins Murgtal
geht es am Sonntag, 19. Oktober. Die
Wanderung führt von Kirschbaumwasen
an der Murg entlang und auf leichten
steigenden Wegen ins „Panoramastüb-
le“. Sie ist insgesamt ca. 11 km lang.
Kleine Rucksackverpflegung wird emp-
fohlen.
Treffpunkt:
7.30 Uhr Ettlingen Stadt
7.48 Uhr Abfahrt
8.16 Uhr Abfahrt Albtalbahnhof
Fahrkarten werden besorgt.
Die Führung hat Paula Allenbacher,
Tel. 98768

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Gute Bilanz: Von sechs Entscheidun-
gen nur eine verloren
Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:3 gegen DJK Rüppurr II
Freitag, 10.10. Heimspiel
Deutlicher Sieg!
Endlich mal wieder ein deutlicher Sieg,
trotz wie immer ersatzgestärkter Mann-
schaft. Die Doppel verliefen ohne Satz-
verluste. Und Jakob Schmid kam gegen
die Nr.1 aus Rüppurr nicht so richtig
in Fahrt. Genauso wie unsere serbische
Kampfmaschine, die hier Federn lassen
musste. Vielen Dank an unsere Ersatz-
spieler, die beide ein klasse Spiel abge-
liefert haben, auch wenn Claus Müller
unglücklich verloren hat!
Bastian Rüger (2.5), Jakob Schmid (1.5),
Dragan Dukic (1.5), Dominik Reitz (1.5),
Adrian Grotz (1.5) und Claus Müller (0.5)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
7:9 gegen TTC Langensteinbach I
Sa, 11.10. auswärts
Beim Absteiger der letzten Saison aus
Langensteinbach verlief der Auftakt mit
drei gewonnenen Doppeln ideal. Lan-
gensteinbach konnte jedoch durch ihr
starkes vorderes Paarkreuz zwischen-
zeitlich zum 3:3 ausgleichen. Im Folgen-
den waren spannende Spiele zu sehen.
Schließlich musste die Entscheidung im
Schlussdoppel gefällt werden, das Lan-
gensteinbach letztlich verdient gewon-
nen hat.
Claus Müller (1.5) Christian Eisele (1.5),
Stephan Jäkel (1.5), Armin Maurer (1.5),
Markus Wipfler (0.5) und Arian Grotz
(0.5)

Herren, 3. Mannschaft, Kreisliga St.1
9:3 gegen TTV Friedrichstal
Die 07.10. Heimspiel
Souveräner Sieg nach Stotterstart
Die dritte Mannschaft konnte nach ei-
nem etwas holprigen Beginn dann doch
einen nie gefährdeten Sieg einfahren und
steht nun mit 6:2 Punkten gut da. Zu
Beginn der Partie gingen zwei Doppel
verloren. Lediglich die neu zusammen-
gesetzte Kombination Buchmüller/Ket-
tendorf konnte gegen das Spitzendop-
pel der Gäste aus Friedrichstal punkten.
Auch die Ersatzspieler Daniel Auchter
und Jörg Scheurer gewannen ihre Einzel
problemlos. Nächste Woche werden die
Trauben für unsere Dritte etwas höher
hängen, da wird Neureut II zu Gast sein,
gegen die schon die Pokalpartie mit 0:4
verloren ging.
Matthias Buchmüller (2.5), Frank Ketten-
dorf (2.5), Michael Bönke (1.0), Thomas
Dantes (1.0), Daniel Auchter (1.0) und
Jörg Scheurer (1.0)

Herren, 4. Mannschaft,
Kreisklasse B, St.2
9:2 gegen TTV Ettlingen VI
Fr., 10.10. Heimspiel
Deutlicher Sieg im Derby für die Vierte
Der Aufsteiger aus Ettlingen ist eine
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Klasse höher mit drei Niederlagen ge-
startet und so konnte man im Vorfeld
zwei Punkte von unserer Vierten erwar-
ten. Die Doppel Wagner/Chawla und
Lumpp/Schneider erfüllten dann auch
die Erwartungen, während das Doppel
eins mit Scheurer und Auchter schwä-
chelte und den Nachbarn gratulieren
musste. Die Niederlage vom kränkeln-
den Iqbal führte dann zu einem uner-
warteten 2:2 Zwischenstand. Dann je-
doch zeigten alle Ettlingenweierer, dass
sie zurecht als Favorit eingestuft sind.
Es ging kein Punkt mehr an die Riva-
len. Unsere Vierte wußte geschlossen zu
überzeugen.
Daniel Auchter (2.0) Iqbal Chawla (1.5),
Martin Lumpp (1.5), Gerhard Schneider
(1.5), Andreas Wagner (1.5) und Jörg
Scheurer (1.0)

Herren, 5. Mannschaft,
Kreisklasse C, St.2
8:8 gegen TTC Staffort I
Fr. 10.10. auswärts
Beide Mannschaften mussten drei Lü-
cken mit Ersatzspielern füllen, QTTR will
Staffort nach Punkten in leichtem Vor-
teil sehen. Umso besser, dass unsere
Doppel zu Beginn mit 2:1 in Führung
gingen. Der weitere Verlauf entwickelte
sich entsprechend der Ausgeglichenheit
etwa nach der jeweiligen Einstufung,
mit einer Ausnahme. Beim Stand von
3:4 stand Dieter Scharf an der grünen
Platte einem Gegner mit 155 Punkten
Vorsprung gegenüber. Gnadenlos zog er
sein Spiel in drei Sätzen durch, was zum
Ausgleich führte. Nach abwechselnden
Punktgewinnen, bei 7:7 konnte Scharf
sein zweites Einzel ebenso sicher ein-
fahren und bereitete dem Schlussdoppel
die Möglichkeit, mit der Gewissheit ei-
nes Unentschieden noch nach dem Sieg
zu greifen. Dreimal in der Verlängerung,
fünf Sätze alles gegeben, musste sich
unsere Fünfte am Ende doch begnügen,
was aber angesichts der Leistungsun-
terschiede immer noch zu würdigen ist.
Dieter Scharf (2.5), Joachim Nass (1.5),
Armin Keller (1.5), Zehn Pei (1.5) und
Anton Fucik (1.0)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4, St.1
Das Heimspiel vom vergangenen Don-
nerstag gegen DJK Daxlanden II wurde
auf noch unbekannten Termin verlegt

Schüler, Kreisklasse Schüler B
5:5 gegen TTC Langensteinbach
Sa, 11.10. auswärts
Nur knapp den 2. Sieg verpasst
Fast hätte es im 2. Spiel der Schüler
auch zu einem 2. Sieg gereicht, doch
leider konnte Lukas Bönke im letzten
Spiel eine ohnehin unerwartete 2:0 Satz-
Führung gegen eine starke Langenstein-
bacher Gegnerin nicht ins Ziel retten,
währenddessen sein Bruder Tim Bönke
die zwischenzeitliche Führung zum 5:4
markierte. So blieb es am Schluss beim
gerechten 5:5. Die gesamte Begegnung
über verlief die Partie ausgeglichen, Wei-

terhin ging bei jedem gespielten Paar-
kreuz jeweils 1 Punkt an beide Mann-
schaften. Auf Seiten des TTV konnte so
im Spielverlauf jedes Team-Mitglied ei-
nen Sieg erringen. Der errungene Punkt
ist also ein Verdienst einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung.
Jonas Plathow (1.5), Jonas Lumpp (1.5),
Lukas Bönke (1.0) und Tim Bönke (1.0)

Musikproben am Freitag, 17. Oktober,
im Vereinsheim:
Hauptorchester 20 Uhr,
Jugendorchester 18:45 Uhr,
Schülerorchester 17:45 Uhr.

Ausflug des MVE-Treffs

Wieder einmal war die Pfalz das von
unserem Organisator Fritz ausgesuch-
te Ziel für unseren jährlichen Ausflug.
Erwartungsvoll bestiegen wir am Don-
nerstagnachmittag den wie immer von
Steffen gesteuerten Bus über den Rhein
in das bekannte Kakteenland Steinfeld.
Hier konnten wir im sonnigen Klima der
Südlichen Weinstraße ein Stück Wüs-
te unter Glas bestaunen. Fasziniert von
der Vielfalt dieser exotischen Pflanzen
schlenderte die Gruppe durch die Rei-
hen, immer wieder blieb man stehen
und schaute sich einige schöne Exem-
plare mit den spitzen Stacheln aus der
Nähe an. Man konnte dort auch Pflan-
zen kaufen, wovon auch rege Gebrauch
gemacht wurde. Danach fuhren wir wei-
ter zu dem von Fritz und Ewald ausfin-
dig gemachten Weingut und Brennerei
Geiger nach Dierbach, das eigens für
uns ihre Weinstube geöffnet hatte. Dort
genossen wir die Pfälzer Schmankerl
wie Saumagen und Sauerkraut. Auch
dem Pfälzer Wein und dem „Pfälzer
Weinschorle“ wurde rege zugesprochen.
Bei anregenden Gesprächen und ausge-
lassener Stimmung vergingen die Stun-
den wie im Flug. Wieder einmal hatten
wir einen schönen und erlebnisreichen
Nachmittag dank unseres Organisators
und Chef des MVE-Treffs Fritz; durch
seinen Einsatz und Engagement werden
diese Ausflüge immer wieder zu einem
besonderen Erlebnis. Herzlichen Dank
auch an unseren Fahrer Steffen, der uns
glücklich wieder nach Hause brachte.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder
bei unserem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010

Bitte vormerken
Einladung zur Adventsfeier.
Wie alljährlich, so möchten wir auch die-
ses Jahr wieder zu einem gemütlichen u.
besinnlichen Voradventsabend einladen.
Wann? Sonntag 30. November
Wo? Gaststätte des Fußballvereins. 17 Uhr

Terminerinnerung
Die GroKaGe Ettlingenweier erinnert auf
diesem Wege an den großen Kostüm-
verkauf, der am 18. Oktober von 14
bis 17 Uhr im Vereinsheim der GroKa-
Ge (neben der Bürgerhalle) stattfindet.
Verkauft werden Kinder- und Erwach-
senenkostüme sowie Einzel- und Grup-
penkostüme.

Ortsverwaltung

Vereinsregister künftig beim
Amtsgericht Mannheim
Die Landesregierung hat im Sep-
tember 2012 die „Konzentration und
elektronische Führung des Vereins-
registers“ beschlossen. Diese Ent-
scheidung bedeutet zum einen, dass
künftig für den Landgerichtsbezirk
Karlsruhe das Amtsgericht Mannheim
zuständig ist, und zum anderen, dass
sich durch die Übernahme das Re-
gisterzeichen ändert und sechsstellig
wird. Das Amtsgericht Ettlingen er-
hält die Kennziffer 36. Beispiel: Die
bisherigen Registernummern lauteten
VR 123; die künftigen VR 36.0123.
Briefbögen der Vereine, auf denen
die Vereinsregisternummer aufgeführt
ist, müssten ggfs. entsprechend an-
gepasst werden.
Weitere Infos siehe in dieser Ausgabe
auf Seite 11.

VHS
Smoothies selber herstellen (O0996)
2 Abende, dienstags, 04.11., 11.11.
jeweils von 18 - 19:30 Uhr
Herbst/Halloween Basteln - für Kinder
ab 4 Jahren – (O0999) Freitag, 24.10.,
15 - 16:30 Uhr
Weihnachtsbasteln - für Kinder ab
4 Jahren - (O1000) Freitag, 28.11.,
15 - 16:30 Uhr
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Alle Kurse finden in der Grundschule in
Oberweier, Raum 11, EG, Zugang über
den Schulhof/Hinterseite von der Sach-
senstraße bzw. Schönreuthstraße statt.
Außenstellenleiterin: Irmtraud Pilz,
Tel.: 07243/90000,
E-Mail: vhs-oberweier@ettlingen.de
Volkshochschule Ettlingen, Pforzhei-
mer Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Internet:
www.vhsettlingen.de. Geschäftszeiten:
montags bis mittwochs 8.30 - 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr, donnerstags 8.30 - 12 Uhr,
14 - 18 Uhr, freitags 8.30 - 12 Uhr.

CDU-Ortsverband
Mitgliederversammlung und Ausflug
Am kommenden Sonntag, 19.10. findet
um 10.40 Uhr eine Mitgliederversamm-
lung des CDU Ortsverbandes statt.
Hierzu sind alle Mitglieder des Ortsver-
bandes herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die Mitgliederversamm-
lung findet ein politischer Frühschop-
pen mit unserem Mitglied des Bundes-
tages Axel E. Fischer im Wendelinsaal
von Oberweier statt. Der Beginn wird
voraussichtlich um 11.00 Uhr sein.
Jahresausflug
CDU Ortsverband Oberweier
Am Sonntag, 26.10. veranstaltet der
CDU Ortsverband seinen diesjährigen
Ausflug. Teilnehmen an diesem Ausflug
können unsere CDU Mitglieder aber auch
interessierte Einwohner von Oberweier.
Folgendes Programm ist geplant:
Abfahrt um 8 Uhr am Marktplatz von
Oberweier zum Hambacher Schloss
Um 10 Uhr Führungen (Erwachsene und
eine speziell für Kinder) durch die Aus-
stellungen im Hambacher Schloss.
Um 12.15 Uhr gemeinsames Mittagessen
Um ca. 16.15 Uhr werden wir wieder am
Marktplatz von Oberweier sein.
Für Eintritt und Führung beträgt der Un-
kostenbeitrag 5 EURO pro Person. Die
Kosten für die Busfahrt übernimmt der
CDU Ortsverband Oberweier.
Anmeldungen an Wolfgang Matzka,
526528 und Dr. Jörg Schneider 332697.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme
an unseren Veranstaltungen.

TSV Oberweier
AH: Ausflug zum Almabtrieb nach
Mayrhofen

Auf Anregung von unserem Sportka-
meraden Frank Eschbacher und seiner
Frau Andrea startete am 2. Oktober die
AH zu ihrem Ausflug nach Schwendau

in Österreich. Bei Ankunft im Hotel zu
mitternächtlicher Stunde waren jegli-
che Strapazen der staugeplagten Fahrt
schnell vergessen. An der Bar trafen
sich alle wieder, um die Planung für die
nächsten drei Tage zu besprechen. Am
Tag der deutschen Einheit, der bekann-
termaßen in Österreich kein Feiertag ist,
ging es nach dem Frühstück nach Fü-
gen zur dortigen Speckstube, wo sich
viele mit einheimischen Speck- und
Wurstwaren eindeckten. Auch ein kleiner
Schnaps zur Aufmunterung gehörte hier
traditionell dazu.
Nächster Stopp war beim Hotel Kohlerhof,
wo man sich mit einigen Getränken stärk-
te. Von dort ging es mit der Spieljochbahn
hinauf zum Bergrest-Spieljoch auf ca.
1800 m Höhe. Eine wagemutige Gruppe
verließ die Gondel bei der Mittelstation,
um von der Kohleralm hinauf zum Gipfel
zu wandern. Diese Gruppe wurde dann
nach ca. 2,5 Stunden von den nicht so
Wanderfreudigen empfangen. Nach einer
Erholungsphase ging es wieder mit der
Gondel hinab ins Tal, um von dort die
Rückfahrt nach Schwendau anzutreten.
Nach einem guten Abendessen ließ man
diesen Tag gemütlich ausklingen.
Am Samstag war es dann endlich so
weit. Frisch gestärkt machte sich der
ganze Tross in Lederhose und Dirndl auf
zum Shuttle-Service nach Mayrhofen.
Bei Kaiserwetter und Volksfeststimmung
genoss man den Almabtrieb. Wir fanden
schnell einen sehr guten Standplatz, der
essens- und getränketechnisch keine
Wünsche offen ließ. Auf der benachbarten
Bühne war ein Moderator, der alles er-
klärte, wenn die geschmückten Kühe mit
Hirten an uns vorbeizogen. Auch die tolle
Gaudimusik tat ihr übriges. Diese ganzen
Rahmenbedingungen machten das Spek-
takel zu einem unvergessenen Erlebnis.
Zurück im Hotel merkte man beim
Abendessen einigen Mitreisenden an,
dass es ein langer Tag mit diversen Er-
frischungen war. Da am nächsten Tag
die Abreise anstand, wurde nur noch
dezent nachgefeiert.
Am Sonntag nach dem Frühstück hieß
es dann Abschied nehmen. Eine be-
schwerliche Rückfahrt in Richtung Hei-
mat stand nun an.
Ein Dank unserem Sportkameraden Tho-
mas Geiger für die Planung und Organi-
sation dieses Events. Wir sind gespannt,
wo es im kommenden Jahr hingeht.
Weitere Eindrücke zu diesem Event
kann man auf der Homepage des TSV
Oberweier unter http://tsv-oberweier.jim-
do.com/fussball/ah/ einsehen.

Jugendspielbetrieb
E-Jugend
11.10.
FV Sulzbach – TSV 05 Reichenbach 0:1
D-Jugend
08.10. SG Oberweier/Sulzbach – Post
Südstadt Karlsruhe 3 5:2
„So sehen Sieger aus, scha lala lala…“!!!
So schallte es in den von Flutlicht ge-

tränkten Abendhimmelam Sportplatz
in Oberweier. Mannschaft und Trainer
feierten den ersten Sieg der Saison.
Wieder war die SG mindestens gleich-
wertig, ging sogar mit zwei Toren in
Führung. Und schon da war ein Un-
terschied zu vorangegangenen Spielen
zu sehen. Das Passspiel funktionierte
phasenweise gut und die Offensivspieler
nahmen ihre defensiven Aufgaben wahr.
Ein schnelles Tor in der zweiten Halb-
zeit und die schlechte Chancenverwer-
tung auf Seiten des Gegners gaben der
Mannschaft Sicherheit und Vertrauen.
Im Zehn-Minuten-Takt fielen zwei weite-
re Tore und machten den ersten Heim-
sieg perfekt. Ein Dank an die Zuschauer
für die lautstarke Unterstützung und die
Bitte, noch mehr Fans zu mobilisieren.
Trainingszeiten, Spielzeiten und viele an-
dere Infos rund um den Jugendfußball
findet man auf der Internetseite des TSV
Oberweier.

FC Jöhlingen - TSV Oberweier 0:1
Jubelnde Jöhlingenbesieger!
Am letzten Wasenwochenende reiste
unsere 11 zur Viktoria nach Jöhlingen.
Dort wollte man mit einem Sieg im Rü-
cken weiter punkten, um sich im Mittel-
feld zu etablieren.
In der ersten Hälfte standen beide
Mannschaften hinten sicher, wodurch
die Zuschauer wenige Torraumszenen
geboten bekamen. Sinn der Sache war
es, heute geduldig zu bleiben, um auf
den goldenen Moment zu warten.
Motiviert kam die Mannschaft aus den
Katakomben, was man sofort bemerkte.
Von nun an agierte man zielstrebiger.
Nach einigen Chancen u.a. durch das
erneut gut aufspielende Duo Hennhöfer/
Günter war es nach einem schwungvoll
getretenen Freistoß Christopher Ochs,
der aus kurzer Distanz einschob.
In der Schlussviertelstunde kam nochmal
etwas Spannung auf, doch der nicht nur
durch seine pinkfarbenen Stutzen auffal-
lende Torsteher Herrmann war auch an
diesem Sonntag stets zur Stelle.
Mit einem wichtigen 3er kann man po-
sitiv auf das nächste Heimspiel gegen
Pfaffenrot blicken.

FC Vikt. Jöhlingen II - TSV Oberweier II
6:1
Die Reserve des TSV war an diesem
Sonntag zu Gast bei der Viktoria aus
Jöhlingen. Man wollte die Talfahrt der
letzten Wochen stoppen. Doch wie in
den Wochen zuvor hielt die neu formier-
te Abwehr nicht lange und der Gastge-
ber konnte sich bis zur Halbzeit einen
4:0 Vorsprung herausspielen. Nach der
Halbzeit nahm die Jöhlinger Reserve
das Tempo heraus, tauchte aber trotz-
dem einige Male gefährlich vor dem TSV
Tor auf. Der TSV konnte nach kurzer
Verwirrung im Strafraum der Jöhlinger
einen Pfostenabpraller zum Ehrentreffer
nutzen. Somit bleibt ein erneut enttäu-
schendes Ergebnis von 6:1.
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Abschluss der Turniersaison
Während am vergangenen Wochenende
bei schönstem Herbstwetter nicht nur
die Ausfahrt nach Malsch, sondern auch
die Teilnahme am Wendelinusritt in Lei-
berstung mit großem Festumzug statt-
fand, bestritten zwei Vereinsmitglieder
das A-Turnier in Legelshurst.
Doch der Reihe nach…
Den kürzesten Weg nahmen die Ge-
spanne von Gerhard Siegel, Christian
Bayrhof, Familien Dittrich und Familie
Knam unter die Räder bzw. Hufe: sie
folgten der Einladung zum Sternritt nach
Malsch. In gemütlicher Runde verweilten
die Teilnehmenden gerne unter Gleich-
gesinnten.
Pferde und Kutschen verladen hieß es
dann für Martin Breunig, Brigitte Gün-
ther, Gustav Schäfer und ihren Helfert-
ross. Sie nahmen am traditionellen Wen-
delinusritt in Leiberstung teil, der sich
heuer zum 50. Mal jährte. Die festlich
geschmückten Pferde und Kutschen -
es waren rund 200 an der Zahl! – folgten
bei herrlichstem Wetter der Umzugsstre-
cke, vorbei am begeisterten, zahlreich
aufmarschierten Publikum. Alle drei
Ettlinger Gespanne hatten Ehrengäste
mit an Bord, der ganze Umzug wurde
zudem von Musikkapellen musikalisch
untermalt. Den würdigen Abschluss die-
ses unvergesslichen Tages bildete die
Pferdesegnung.
Kräftezehrender ging es bei Saskia Ring
und Michael Ring beim A-Turnier in Le-
gelshurst zu. Inmitten der Kaderfahrer
gelang Saskia mit Golden Girls Jill eine
sehr gute Dressur und eine ebenfalls
gute Leistung im Kegelfahren; ein Ab-
wurf weniger und es hätte hier gar für
Platz 4 gereicht! Bei der Geländefahrt
wurden die Bodenverhältnisse dann im-
mer schwieriger und hier galt es vor
allem, heil durchzukommen. Überra-
schenderweise fand sich Saskia dann
plötzlich in der Theorieprüfung für die
Landesmeisterschaft U16 wieder, auch
hier schlug sie sich wacker. Ein Lob der
Landestrainerin war ihr verdientermaßen
sicher. Michael Ring startete mit seinem
Zweispänner, auch ihm gelang eine gute
Fahrt durch den Kegelparcours.
Wer jetzt neugierig geworden ist auf
Pferde, Kutschen und Fahrsport: Anfang
2015 wird der nächste Fahrlehrgang
stattfinden. Ein Informationsabend hier-
zu ist geplant für den 3. Dezember.
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Musikverein Oberweier
Musikalischer Frühschoppen
Am vergangenen Sonntag veranstalte-
te der Musikverein Oberweier seinen
zweiten musikalischen Frühschoppen in
diesem Jahr. Den Anfang machte dabei
das Erwachsenenorchesters unter der
Leitung seines Dirigenten Michael Stro-

bel und bereitete seinen Gästen einen
musikalischen Start in einen schönen
Herbstsonntag. Danach sorgte der Mu-
sikverein Rheinstetten Mörsch unter der
Leitung seines Dirigenten Stefan Muß-
ler mit schwungvollen Weisen für gute
Stimmung. Von der „Schwarzmaldma-
rie“ über die „Comedian Harmonists“
bis hin zum Medley von „Queen“ war
für jeden Geschmack etwas dabei.

Wir bedanken uns bei unseren treuen
Gästen, die den Weg zu uns gefunden
haben, und den Musikern aus Mörsch
für die musikalische Unterstützung so-
wie all den Helfern hinter den Kulissen,
die mit Weißwurst, Brezel, Maultaschen
und selbstgebackenem Kuchen neben
dem musikalischen Genuss auch für
das leibliche Wohl sorgten. Es ist immer
wieder schön, einen gemütlichen Sonn-
tagvormittag mit hausgemachter Musik
zu verbringen. Wir freuen uns schon da-
rauf, auch beim nächsten Frühschoppen
viele Gäste begrüßen zu dürfen. Es lohnt
sich!

Feuerwehrausflug zum Titisee
Am 3. Oktober machten sich 12 Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Ettlin-
gen Abteilung Oberweier zusammen mit
ihren Frauen/Freundinnen auf den Weg
in den Schwarzwald, um ein paar schö-
ne Tage im Feuerwehrhotel St. Florian
am Titisee zu verbringen. Bei zunächst
dichtem Nebel wurde auf der Raststätte
Mahlberg ein kleiner Imbiss eingenom-
men. Die Sonne kam jedoch kurze Zeit
später heraus, und so erreichte man bei
strahlendem Sonnenschein das ehema-
lige Benediktinerkloster St. Peter. Nach
der Besichtigung des Klosters und der
Pfarrkirche ging es weiter zum Titisee
und zum Einchecken ins Feuerwehrhotel
St. Florian. Der Nachmittag stand zur
freien Verfügung und wurde von einigen
Kameraden für eine kleine Tour um den
Titisee genutzt. Andere genossen die
spätsommerlichen Temperaturen auf der
Hotel-Terrasse mit einem großen Stück
Schwarzwälder Kirschtorte. Am Abend
gab es für alle ein gemeinsames Abend-
essen im Hotel und im Anschluss einen
Besuch in der Hotelbar.
Für den Samstag stand nach dem Früh-
stück der nächste große Programm-

punkt an: Die Besichtigung der badi-
schen Staatsbrauerei Rothaus. Dort
wurde neben einer sehr informativen
Führung durch die Anlage auch das
Mittagessen eingenommen und das ein
oder andere frisch gebraute Bier pro-
biert. Je nach Lust und Laune konnten
die Teilnehmer im Anschluss daran sich
aussuchen, ob sie eine kleine Wande-
rung um den Schluchsee machen woll-
ten oder doch lieber den Rheinfall von
Schaffhausen besichtigen. Am Abend
trafen sich alle wieder zum Abendes-
sen im Hotel und einem schönen Aus-
klang in der Hotelbar. Sonntags hieß
es dann leider schon wieder Abschied
nehmen. Nach dem Frühstück ging die
Fahrt zunächst nach St. Blasien. Hier
hatte man die Möglichkeit den Dom zu
besichtigen. Danach wurde die Fahrt in
Richtung Todtnau fortgesetzt. Zwischen
Todtnauberg und Aftersteg wurde die
nächste Pause eingelegt, um den Todt-
nauer Wasserfall zu bestaunen. Von dort
aus ging es immer höher hinauf bis zur
Todtnauer Hütte. Hier gab es für alle
einen kleinen Mittagssnack sowie die
Möglichkeit, den Gipfel des höchsten
Berges Baden-Württembergs zu bestei-
gen. Als Abschluss des Ausfluges wurde
noch ein gemeinsames Abendessen in
Vimbuch eingenommen. Danach kehrten
alle Teilnehmer nach 3 wunderschönen
Tagen im Schwarzwald wieder nach
Oberweier zurück. An dieser Stelle noch
einen herzlichen Dank an alle, die für die
Planung und Durchführung des Ausflugs
verantwortlich waren und uns dieses
wunderschöne abwechslungsreiche Pro-
gramm zusammengestellt haben, sowie
allen Teilnehmern für die gute Stimmung
während des Ausflugs.

Narrengruppe Oberweier
Abteilung Buschbach-Gugge

Kuhstalltreff
Vergangenen Samstag ging es für
die Oberweirer in das benachbarte
Schöllbronn. Gewappnet mit ihren In-
strumenten standen die Gugge in den
Startlöchern und zogen mit dem Ein-
marsch Richtung Bühne und heizten dem
Publikum mit ihrem närrischen Sound
ein – es wurde fleißig zu den Klängen
der Buschbach-Gugge geklatscht und
geschunkelt. Es war wieder einmal ein
gelungener Abend der Chaos-Moggel
mit tollen Tänzen und Guggenmusiken!
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Schon mal vormerken –
Halloweenparty am 31. Oktober!
Auch dieses Jahr veranstalten wir wie-
der ein gruseliges Guggetreffe mit Kin-
derhalloween in der Waldsaumhalle
Oberweier! Natürlich mit passendem
Dresscode!
Wir marschieren wieder mit den Kids in
einem kleinen Umzug vom Marktplatz
zur Waldsaumhalle. Dort können sie bei
der Kinderdisco die Halle zum Beben
bringen!
Ab 20 Uhr geht dann das Programm los
- es erwarten euch viele tolle Guggemu-
siken und Tanzgruppen!
Für das leibliche Wohl ist mit Essen,
Getränken, Bar und Halloween-Feeling
natürlich bestens gesorgt.

Maria König Schluttenbach

Erstkommunion 2015
Alle Kinder, die die 3. Klasse besuchen
und katholisch sind, möchten wir einla-
den, im nächsten Jahr die erste heilige
Kommunion zu empfangen.
Da nicht alle Kinder die örtlichen Schu-
len besuchen, wissen wir nicht genau,
wie viele Kinder zu diesem Kommuni-
onjahrgang gehören. Deshalb wäre es
für uns wichtig, wenn Sie im Pfarramt
anrufen (Tel. 29494), ob Ihr Kind diesen
Tag mitfeiern will.
Der Weiße Sonntag ist im kommenden
Jahr am 12. April 2015.
Zum ersten Elternabend laden wir schon
heute ein und zwar am Mittwoch, den
22. Oktober 2014, um 19.30 Uhr in den
Pfarrsaal in Schöllbronn.
Erstkommunion ist ein Weg, um Jesus
Christus und seine Botschaft näher ken-
nen zu lernen. Deshalb ist es wichtig,
dass die Eltern mit ihren Kindern den
Weg der Erstkommunion mit begleiten
und die Kinder dabei unterstützen.

VHS

VHS Außenstelle
Schöllbronn / Schluttenbach
Neue Angebote (Diavorträge im No-
vember) siehe unter der Rubrik Schöl
lbronn

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Unser 3. Spiel der Verbandsrunde
2014/2015 führte uns am 8.10. nach
Forchheim, zur TTC Forchheim. Mit vol-
ler Mannschaftsstärke angetreten, konn-
ten wir den Gegner mit 9:3 besiegen.
Somit sind wir nach dem 3. Spiel noch
unbesiegt und haben 6:0 Punkte.

Unser nächstes Spiel findet am 24.10.
um 20 Uhr daheim gegen die TG Dur-
lach-Aue statt.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 18. Oktober ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Tip:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebün-
delt an der Straße bereitzulegen. Zum
Bündeln eignet sich Paketschnur oder
Paketklebeband, das einmal um den
Stapel gebunden wird.
Alle, die ihr gesammeltes Papier schon
vorher selbst abgeben möchten, kön-
nen dies gerne an diesem Samstag bis
12 Uhr direkt auf dem Parkplatz bei der
Festhalle tun.

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am Samstag
25. Oktober
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre
Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße 62. Dafür vielen Dank.
Zusätzlich hierzu findet am Samstag,
25. Oktober, von 14 bis 16 Uhr im Ver-
einshaus in Schöllbronn, Moosbronner
Straße 62 und zeitgleich in Schlutten-
bach vor dem Rathaus eine Kleideran-
nahme statt. An diesem Termin nehmen
wir gut erhaltene Kleidung sowie Tisch
und Bettwäsche persönlich entgegen,
um diese dann über die Kleiderkammer
in Bretten den bedürftigen Menschen
direkt zukommen zu lassen.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer

Ortsverwaltung
Ortsbegehung
Die nächste Ortsbegehung der Mit-
glieder des Ortschaftsrates findet am
Samstag, 18. Oktober statt. Schwer-
punktmäßig werden die Kleingärten bei
der Festhalle besucht. Treffpunkt ist um
14 Uhr direkt bei den Kleingärten.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind hierzu eingeladen und können
den Ortschaftsrat begleiten.
Bei Regen wird die Begehung
verschoben.

offerta-Karten im Vorverkauf
Eine der führenden Verbrauchermessen
öffnet vom 26.Oktober bis 2. November
in Karlsruhe ihre Tore. Wie auch im letz-
ten Jahr können in der Ortsverwaltung
Schöllbronn Eintrittskarten für die offerta
erworben werden.
Im Vorverkauf kosten die Karten für
Erwachsene 7,50 Euro und für
Kinder 3,50 Euro.
Öffnungszeiten
Sie erreichen die Mitarbeiter der Orts-
verwaltung zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr

Vereinsregister künftig beim
Amtsgericht Mannheim
Die Landesregierung hat im Sep-
tember 2012 die „Konzentration und
elektronische Führung des Vereins-
registers“ beschlossen. Diese Ent-
scheidung bedeutet zum einen, dass
künftig für den Landgerichtsbezirk
Karlsruhe das Amtsgericht Mannheim
zuständig ist, und zum anderen, dass
sich durch die Übernahme das Re-
gisterzeichen ändert und sechsstellig
wird. Das Amtsgericht Ettlingen er-
hält die Kennziffer 36. Beispiel: Die
bisherigen Registernummern lauteten
VR 123; die künftigen VR 36.0123.
Briefbögen der Vereine, auf denen
die Vereinsregisternummer aufgeführt
ist, müssten ggfs. entsprechend an-
gepasst werden.
Weitere Infos siehe in dieser Ausgabe
auf Seite 11.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

TERMINE

Freitag, 17. Oktober
15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl in der
Gymnastikhalle der Schule

Dienstag, 21. Oktober
9:30 Uhr – „Stabil und mobil im
Alter“Anleitung und Training zur körper-
lichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung in Anlehnung an das Übungspro-
gramm der AOK
Mittwoch, 22. Oktober
15 Uhr – Nordic-Walking für Einsteiger
und Geübte
Achtung: geänderte Anfangszeit ab Ok-
tober! – Treff: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik gegeben. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Es wird nur auf
Wald- und Feldwegen gelaufen. Für Ge-
übte geht eine zweite Gruppe auf Tour.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de
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VHS
VHS Außenstelle
Schöllbronn / Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
November -Diavorträge:

O1011
Ladakh/Nordindien - Markha-Trek /
Die Kursleiterin Monika Weber, eine
erfahrene Höhenbergsteigerin, berich-
tet von ihrer letztjährigen Trekkingtour
durch Ladakh, auch Kleintibet genannt,
in Nordindien. Sie berichtet von bud-
dhistischen Klöstern in Leh, der Haupt-
stadt Ladakhs, und Umgebung.
Das Trekkking beginnt im Tal des Zans-
kar Flusses, führt durch wüstenähnliche
Berglandschaften, vorbei an kleinen
Dörfern und grünen Oasen. Zahlreiche
Flüsse müssen überquert werden. Brü-
cken sind nur selten vorhanden. Je hö-
her man steigt umso freier wird der Blick
zu den 6000ern der Stok Gruppe. Die
Tour führt über vier hohe Pässe zwi-
schen 4500m und 5200m. Übernachtet
wird in Zelten. Zum Schluss steht die
Besteigung des 6121m hohen Stok Kan-
gri, bei schönen Wetter ein wunderschö-
ner Aussichtsberg, auf dem Programm.
Danach folgt der Abstieg durch ein fas-
zinierendes Tal zu der kleinen Ortschaft
Stok. Ein Rafting auf dem Zanskar River
beschließt den sportlichen Teil der Rei-
se. Die Kultur, die einzigartige Bergland-
schaft, die Begegnung mit den Hirten
und der Bevölkerung hinterlassen tiefe
und bleibende Eindrücke.
Veranstaltungsort: Pfarrsaal St. Boni-
fatius (neben der Kirche), Zehntstraße,
Schöllbronn
1 Abend, Mittwoch, 12. November,
19:30 – 21 Uhr. Entgelt: 6,00 €

O1012 Iran mit Damavand 5.671 m:
Zum höchsten Berg des Orient
Persien, ein heute oft verkanntes Land,
ist ein Reiseziel von ganz besonderer
Art. Da sind die architektonischen Kost-
barkeiten der islamischen Zeit, die türkis
erstrahlenden Städte mit ihren Prunk-
bauten und die monumentalen Rui-
nenstädte aus der Antike. Da sind die
wilden Gebirgsszenarien und die endlo-
sen Wüsten. Im Iran trifft Tradition auf
Moderne, hier mischt sich Religion mit
einer vielschichtigen Gegenwart.
Der traditionelle Mittelpunkt dieser Reise
ist das Albruz-Gebirge nördlich von Te-
heran mit dem höchsten Berg des Iran,
dem Damavand, der gleichzeitig natio-
nales Symbol ist. Die Höhenanpassung
erfolgt durch einen mehrtägigen Aufent-
halt am Plateau der 4.000er um den
Alam Kuh. Nach der körperlichen An-
strengung kommt der kulturelle Genuss:
Shiraz, Persepolis, Isfahan und Kashan
geben einen tiefen Einblick in die Kultur,
in Geschichte und Gegenwart.

Veranstaltungsort: Pfarrsaal St. Boni-
fatius (neben der Kirche), Zehntstraße,
Schöllbronn
1 Abend, Mittwoch, 26. November,
19:30 – 21:00 Uhr, Entgelt: 6,00 €.

Erstkommunion 2015
Alle Kinder, die die 3. Klasse besuchen
und katholisch sind, möchten wir einla-
den, im nächsten Jahr die erste heilige
Kommunion zu empfangen.
Da nicht alle Kinder die örtlichen Schu-
len besuchen, wissen wir nicht genau,
wie viele Kinder zu diesem Kommuni-
onjahrgang gehören. Deshalb wäre es
für uns wichtig, wenn Sie im Pfarramt
anrufen (Tel. 29494), ob Ihr Kind diesen
Tag mitfeiern will.
Der Weiße Sonntag ist im kommenden
Jahr am 12. April 2015.
Zum ersten Elternabend laden wir schon
heute ein und zwar am Mittwoch, dem
22. Oktober 2014 um 19.30 Uhr in den
Pfarrsaal in Schöllbronn.
Erstkommunion ist ein Weg, um Jesus
Christus und seine Botschaft näher ken-
nen zu lernen. Deshalb ist es wichtig,
dass die Eltern mit ihren Kindern den
Weg der Erstkommunion mit begleiten
und die Kinder dabei unterstützen.

TSV Schöllbronn

Abt. Fußball

2. Mannschaft:
Überzeugender Sieg im Derby
TSV Schöllbronn 2 – TSV Spessart 2
6:1 (3:1)
Gegen den direkten Tabellennachbarn
TSV Spessart 2 (4.) feierte unsere Mann-
schaft (3.) ihren siebten Sieg der Saison.
Trotz des schnellen Rückstands in der 2.
Minute ließ sich unsere Elf nicht verunsi-
chern und spielte bis zur Halbzeit einen
3:1 Vorsprung heraus.
In der zweiten Hälfte kamen noch drei
weitere Treffer zum 6:1 Endstand hinzu.
Der Sieg hätte jedoch noch deutlich hö-
her ausfallen können. Max Lauinger traf
dreimal und steht nun mit neun Saison-
treffern an der Spitze der Torjägerliste.
Kris Partyka traf zweimal sehenswert
und hat nun acht Saisontore auf dem
Konto. Außerdem war Sebastian Becker
einmal erfolgreich..

1. Mannschaft:
Bittere Niederlage gegen Durlach
TSV Schöllbronn – DJK Durlach 1:2 (0:2)
Eine bittere Niederlage gab es am ver-
gangenen Wochenende gegen die DJK
Durlach. Wie schon die Woche zuvor
verschlief man die Anfangsphase und
lag schon nach 20. Minuten mit 0:2 in
Rückstand. Ohne nennenswerte Aktio-
nen auf beiden Seiten verlief der Rest
der ersten Halbzeit. Deutlich verbessert

startete man in die zweite Halbzeit und
kam schon in der 57. Minute zum An-
schlusstreffer. Die DJK ließ nun deutlich
nach und Schöllbronn berannte in der
Folgezeit das Durlacher Gehäuse. Leider
wurden einige Großchancen vergeben
und so konnte der Gast den knappen
Vorsprung über die Zeit retten.
Die nächsten Spiele:
SO 19. Okt., 13 Uhr FSV Alemannia
Rüppurr 2 – TSV Schöllbronn 2
SO 19. Okt., 15 Uhr FSV Alemannia
Rüppurr 1 – TSV Schöllbronn 1

Abt. Jugendfußball

D1 Junioren der SG Schöllbronn/
Spessart/Völkersbach weiterhin
siegreich
D1 SG Schöllbronn/Spessart/Völkers-
bach - Post/Südstadt Karlsruhe: 4:0
(0:0)
Am 8. Okt. empfingen wir zum Spitzen-
spiel die D1 der PSK, die, wie wir auch,
bisher alle ihre Spiele gewonnen hatten.
Von Beginn an entwickelte sich ein wirk-
lich gutes und schnelles D-Juniorenspiel,
bei dem die Zuschauer in der ersten
Hälfte ein sehr ausgeglichenes Spiel mit
leichten Vorteilen für uns sahen. Dabei
wurden auf beiden Seiten die wenigen
Torchancen jedoch nicht genutzt, so
dass wir mit einem gerechten 0:0 in die
Pause gingen. Die zweite Hälfte begann
dann sehr gut für uns. Nach kurzer Zeit
konnte uns Antonio in Führung bringen.
Dieses Tor war wie eine Signalwirkung,
denn von nun an sahen wir ein klasse
Spiel des gesamten Teams. Toller Kampf
verbunden mit starken Spielzügen und
schnellem und direktem Spiel. So war
es fast logisch, dass Antonio uns mit
zwei weiteren Treffern mit 3:0 in Führung
brachte. In der Schlussminute sorgte
dann Fabian mit seinem Treffer für den,
auch in dieser Höhe, hochverdienten
und viel bejubelten 4:0 Sieg.
An diesem Abend sahen wir eine tolle,
sehr geschlossene Mannschaftsleistung,
für die sich alle 11 eingesetzten Spie-
ler ein großes Lob ihrer Trainer verdient
haben.

Bereits am 5.10. fand das erste Jugend-
Ranglistenturnier der neuen Saison
statt. Beim Regionalranglisten-Turnier
traten 7 Spielerinnen und Spieler des
BC-Schöllbronn in allen Altersklassen
an. Für manche war es dabei das erste
Ranglistenturnier, für andere war es der
Anfang ihrer letzten Saison. Folgende
Platzierungen wurden dabei erzielt:
Lisa Gradwohl (U11) 2.
Florian Gradwohl (U13) 9.
Felix Kappenberger (U13) 4.
Christopher Dehm (U15) 8.
Tabea Döhl (U17) 11.
Jonas Kaiser (U19) 13.
Paul Franke (U19) 5.
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Das nächste Turnier ist bereits am
19. 10. in Neusatz.
Der BC Schöllbronn konnte am Sams-
tag, 11.10. erfolgreich mit einem 3:5
gegen Rastatt IV in die neue Saison
starten. Das Auswärtsspiel begann
durchwachsen, nachdem beide Her-
rendoppel abgegeben werden mussten.
Durch ein spannendes 3. Herreneinzel
von Paul Franke, der sich im dritten
Satz durchsetzen konnte, wurde der
erste Punkt gewonnen. Durch unsere
souveränen Damen Jeanette Kappen-
berger und Laura Kappenberger konn-
ten sowohl das Damendoppel als auch
das Dameneinzel für uns entschieden
werden. Der Sieg von Sebastian Maier
im 2. Herreneinzel und der Sieg von
Jeanette Kappenberger und Armin Hil-
pert im Mixed sicherten uns dann den
Gesamtsieg.
Am nächsten Spieltag (25. 10.) treffen
wir auswärts auf den SSV Ettlingen 4
und den TV Neuenbürg.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 18. Oktober ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.
Tip:
Es empfiehlt sich, das Altpapier gebün-
delt an der Straße bereitzulegen. Zum
Bündeln eignet sich Paketschnur oder
Paketklebeband, das einmal um den
Stapel gebunden wird.
Alle, die ihr gesammeltes Papier schon
vorher selbst abgeben möchten, können
dies gerne an diesem Samstag bis 12
Uhr direkt auf dem Parkplatz bei der
Festhalle tun.

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderannahme am Samstag
25. Oktober
Seit vielen Jahren unterstützt die Be-
völkerung das Rote Kreuz durch ihre
Kleiderspenden in den Kleidercontainer
beim Vereinshaus an der Moosbronner
Straße 62. Dafür vielen Dank.
Zusätzlich hierzu findet am Samstag, 25.
Oktober, von 14 bis 16 Uhr im Vereins-
haus in Schöllbronn, Moosbronner-Stra-
ße 62 und zeitgleich in Schluttenbach
vor dem Rathaus eine Kleiderannahme
statt. An diesem Termin nehmen wir
gut erhaltene Kleidung sowie Tisch und
Bettwäsche persönlich entgegen, um
diese dann über die Kleiderkammer in
Bretten den bedürftigen Menschen di-
rekt zukommen zu lassen.
Nicht mehr so gut erhaltene Textilien
werfen Sie bitte weiterhin in den Klei-
dercontainer.

Naturheilverein Schöllbronn

Vortrag über Schüßler-Salze
Nach den Lehren von Dr. W.H. Schüßler
entstehen viele Krankheiten durch Stö-
rungen im Mineralstoffhaushalt. Mit Hilfe
seiner Mineralsalztherapie kann jedoch
rechtzeitig entgegen gesteuert werden.
Im Vortrag am 28. Oktober um
18.30 Uhr im DRK – Haus Schöllbronn,
Moosbronner Str. 62
erläutert Anja Angele, Heilpraktikerin, die
ersten zwölf Salze und ihre Funktions-
weisen.
Die „Salze des Lebens“ wie Dr. Schüß-
ler sie nannte, sind vielseitig einsetz-
bar: so tragen sie zur Entgiftung und
Entschlackung des Körpers bei; stär-
ken das Bindegewebe; regulieren den
Säure- Basen- Haushalt; aktivieren den
Stoffwechsel; vitalisieren den Körper;
reinigen Blut, Lymphe und Gewebe und
helfen bei der besseren Verwertung der
Mineralsalze aus der Nahrung.
Die biochemische Therapie nach Schüß-
ler entspricht der naturheilkundlichen
Grundidee, dass Abweichungen physio-
logischer Funktionen zu krankhaften Zu-
ständen führen. Hier setzen die Schüß-
ler-Salze an, um den Körper wieder zu
harmonisieren.
Wir laden alle interessieren Damen und
Herren aus der Bevölkerung ein, dem
Vortrag zu folgen. Unkostenbeitrag für
Nichtmitglieder 3.- €.
Anmeldung erwünscht unter Tel. 21307,
bitte auf AB sprechen.

Mitternächtliches Stimmungsglühen
über der Festhalle!
Zum 17. Mal fand das Kultfest auf den
Albhöhen statt und der Besucherzustrom
brach alle Rekorde. Pünktlich um 18.30
Uhr öffneten sich die Tore der festlich
hergerichteten Halle am Waldesrand. Tra-
ditionell stellten sich dann die jüngsten
Künstler des Abends auf, um nach kur-
zer Ankündigung und Begrüßung durch
Gottlieb Neumeier die Bühnenbretter mit
einem Gardetanz einzuweihen. Was vom
Publikum mit entsprechend viel Applaus
honoriert wurde. Die MiniSchnooge der
Holzbierenzunft Knielingen sind bereits
vom ersten Kuhstall an mit Freude da-
bei. Aber auch Guggenpower stand an,
und am schwersten hat es bekanntlich
die erste Gugge des Abends. Aber mit
Bravur meisterten die Gugg ä Musik us
Riechendal dieses Los und überzeug-
ten das Publikum mit ihrem einzigar-
tigen Sound. Zugaberufe und Applaus
geleiteten die wackeren Murgtäler von
der Bühne, aber nur, um diese gleich
wieder mit einem flotten Showtanz der
Mini Schnooge zu belegen. Stehender
Applaus brachten dem Publikum eine

weitere Zugabe ein. Ein wenig atem-
los vom Zusehen überbrachte Gottlieb
den Dank der Chaosmoggel in Wor-
ten und Präsentfee Xenia in Form von
greifbaren Geschenken für die Akteure.
Wer sie noch nicht gehört hat, hat was
verpasst, aus Grötzingen die Noten-
chaoten marschierten nun mit ihrem
einmaligen Sound gen Bühne und die
Zuhörer zollten schon stehend ihren Re-
spekt. Eine furiose Tanzdarbietung der
knapp bekleideten Hot Shot Girls von
der Lyra aus Durlach faszinierten da-
nach nicht nur die männlichen Zuschau-
er, sie wurden vom gesamten Publikum
mit reichlich Honorationen bedacht und
durften das Unterhaltungszepter erst
nach Zugabe weiterreichen. Und zwar
an die Akteure mit dem wohl weites-
ten Anreiseweg, den Bergstadtfetzer
aus St. Georgen. Diese füllten mit ihren
hübschen Kostümen alsbald die Büh-
ne und mit ihren guggigen Rhythmen
den Saal der mitklatschenden Menge.
Ein ganz besonderer Dank kam vom
Vorstand des Deutschen Guggenmu-
sikverband, Mario Etwein, der in dieser
Gruppe mitspielt und nun endlich einmal
die Einladung zu diesem Fest wahrneh-
men konnte. Der nun folgende Künstler
bedarf nicht vieler Worte um ihn anzu-
sagen. Schon wenn er die Bühne betritt,
wird Dieter Jürgens von seinen Fans
stehend erwartet. Er wurde wie immer
den Erwartungen gerecht und schmiss
eine musikalische Stimmungsbombe
nach der anderen ins bis zur Heiserkeit
mitsingende Publikum. Nun war es nicht
leicht, nach so einem Teufelskerl auf
die Bühne zu gehen. Aber die Schrott
Päperer aus Zellweierbach gaben dem
Publikum, wonach es verlangte, näm-
lich reichlich Guggenmusik. Nach einer
kurzen DJ Einlage unseres Musikmog-
gels Marcel machte sich die nächste
Gruppe auf, die Bühne zu entern. Hier
sei ganz besonderer Dank gesagt, denn
unsere Freunde, die Buschbachgug-
ge aus Oberweier sind ganz kurzfristig
für einen abgesagten Programmpunkt
eingesprungen. Und mit ihrer bekannt
guten Musikmischung rissen sie das
Publikum mit. Das folgende Männerbal-
lett toppt wohl alles was Schöllbronn
bisher gesehen hatte. Die jungen Män-
ner der Windboys aus Herxheim waren
schwer zu engagieren und zeigten mit
ihrer Darbietung auch, warum. Nicht nur
bei den Zuschauerinnen, deren Augen
förmlich an der Bühne und den Artisten
klebten, herrschte Entzücken für diese
erfrischende Show. Nach Zugabe und
dem Dank des Vereins in flüssiger Form
wurde die Bühne für den letzten Künst-
ler des Abends frei gegeben. Sollten sie
dann, lieber Leser, einen roten Schein
über der Festhalle in Schöllbronn zur
mitternächtlichen Stunde bemerkt ha-
ben, so war dies die heiße Stimmung in
der proppenvollen Halle. Denn Zascha
brachte das Partyvolk zum Glühen. Bis
weit nach der längsten Stunde wurde
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noch gesungen, getanzt und nachgefei-
ert, aber wie alles, so hatte auch dieser
schöne Abend irgendwann ein Ende. So
schlossen die Chaos Moggel die Tore
zum Kuhstalltreff wieder für ein ganzes
Jahr mit der Gewissheit, ein schönes
Fest gegeben zu haben. Dennoch ruhen
sie nicht, denn die Planer tüfteln schon
fürs nächste Jahr und sind auf der Su-
che nach den tollsten Akts der Region
natürlich für euch, das allerbeste Publi-
kum der Welt!!
Fotos auf www.chaos-moggel.de
Achtung, Achtung, Proben im Specht
gehen weiter, immer Dienstag 19.30 Uhr

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Der VdK lädt wieder am 23. Oktober
ab 14.30 Uhr zum Kaffeenachmittag
im evangelischen Gemeindezentrum
Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Landhaus Schöllbronn

Spende der Bürgerstiftung:
Zoobesuch Landhaus Schöllbronn

Am 23. September besuchte eine
Gruppe von Bewohnern des Landhaus
Schöllbronn in Begleitung der Betreu-
ungskräfte den Karlsruher Zoo. Bei
überraschend schönem Wetter wurden
die Ausflügler im Kleinbus direkt vor den
Haupteingang gefahren, von wo aus der
Weg an den Eisbären und Affen bis in
den Streichelzoo führte. Nach einem
anstrengenden Kampf gegen die dort
lebenden Ziegen, die sich in die moos-
grünen Schuhe eines Bewohners offen-
kundig verliebt hatten, gab es auf dem
Rückweg zum Bus um 15.30 Uhr noch
ein stärkendes Eis, um die verlorenen
Energiereserven wieder aufzufrischen.
Alle Heimbewohner zeigten sich von
dem Ausflug restlos begeistert, es flos-
sen sogar Freudentränen. Aus diesem
Grund wurde gleich ein zweiter Zoobe-
such für den
7. Oktober organisiert, der die gleiche
Resonanz bei den Bewohnern erzielte.
Aufgrund des großen Erfolges sind für

das Frühjahr 2015 weitere Ausflüge in
Vorbereitung. Von beiden Terminen lie-
gen Fotobücher im Landhaus zur An-
sicht aus.
Wir bedanken uns auf diesem Wege
ganz herzlich bei der Bürgerstiftung
Ettlingen, die durch ihre Spende die-
se Ausflüge ermöglicht und damit den
betreffenden Bewohnern eine bleibende
schöne Erinnerung beschert hat.

Ortsverwaltung

offerta-Karten Vorverkauf:
Karten für die Verbrauchermesse offerta
erhalten Sie in diesem Jahr erstmalig
auch im Vorverkauf bei der Ortsverwal-
tung Spessart.
Die offerta öffnet ihre Tore vom 25. Ok-
tober bis 2. November. Vorverkaufsprei-
se für Karten:
Erwachsene 7,50 €, Kinder 3,50 €.
Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der
Ortsverwaltung Spessart zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch 8 - 12 Uhr
Montag und Dienstag 13 - 17 Uhr
Donnerstag 13 - 19 Uhr
Freitag 7 - 13 Uhr

„Fluss des Lebens“

Der Ortschaftsrat Spessart traf sich zur
Besichtigung des neu fertiggestellten
anonymen und teilanonymen Grabfeldes
auf dem Friedhof Spessart. Angrenzend
an die Aussegnungshalle wurde dieses
Bestattungsfeld angelegt und bereits
mit einem Kunstwerk, dem „Engel“,
geschmückt. In diesem Bereich kann
man unter einem Baum anonyme Be-
stattungen vornehmen. Um die teilan-
onyme Bestattung möglich zu machen,
wurde nun ein stilisierter Bachlauf ange-
legt. Dabei wird auf einem passenden
Kieselstein der Name des Verstorbenen
eingraviert und der Stein ins Bachbett
zurückgelegt und befestigt. Die Beiset-
zungen finden jeweils ohne Beteiligung
der Hinterbliebenen statt. Der Dank von
Ortsvorsteherin Elke Werner galt Johan-
nes Brehm von der Garten- und Fried-
hofsabteilung, der wiederum durch sei-

ne gute Idee eine große Bereicherung
der Bestattungsmöglichkeiten auf dem
Spessarter Friedhof geschaffen hat. Das
Gremium war sich nach einem Rund-
gang einig, dass der Friedhof in einem
sehr guten Zustand ist und voll des Lo-
bes an die zuständigen Mitarbeiter des
Stadtbauamtes.

Seniorenhaus Spessart kurz vor
Fertigstellung
Bei einer Besichtigung konnte sich der
Ortschaftsrat Spessart von der hohen
Qualität der neuen Räume des Senio-
renhauses Spessart überzeugen. In ei-
nem Rundgang erläuterte Frau Mund,
Geschäftsführerin der Diakonie und
Betreiberin des Hauses, die zukünftige
Unterbringung der Bewohner, die alle
in Einzelzimmer mit integriertem Bad
und WC ziehen werden. Durch die zim-
merhohen Fenster und Glastüren sind
die Pflegezimmer lichtdurchströmt und
freundlich gestaltet.
Auch die acht betreuten Zwei-Zimmer-
Wohnungen im Dachgeschoss gefielen
durch die hellen und schönen Räume
jeweils mit Balkon und einer hochwer-
tigen Küche ausgestattet. Insbesondere
die große Terrasse zur gemeinschaftli-
chen Nutzung, bietet einen tollen Blick
bis ins Albtal und lädt geradezu zum
Verweilen ein.

Ortsvorsteherin Elke Werner freute sich
sehr, den neuen Heimleiter Herrn Pierre
Eckert kennen zu lernen und wünsch-
te ihm und seinem ganzen Team viel
Freude bei der Arbeit im neuen Haus
und insbesondere eine „gute Hand“ mit
den Spessarter Senioren. Bereits ab 3.
November 2014 können die ersten Be-
wohner einziehen. Die Diakonie nimmt
ab sofort Anmeldungen, oder auch Vor-
merkungen für die Warteliste entgegen.
Dies ist unter der Telefonnummer der
Diakonie 07246/7081707 möglich.

Zwei neue Hundestationen
in Spessart aufgestellt
Nach einem Ortschaftsratsbeschluss in
der letzten Sitzung zur Aufstellung von
zwei zusätzlichen Hundestationen, wur-
den diese nun in der Talstraße beim
Aufgang zum Kinderspielplatz sowie in
der verlängerten Brunnenstraße aufge-
stellt. Da bereits eine Hundestation im
Allmendweg an der Ecke Gehrngewann
sowie eine weitere hinter der Hans-Tho-
ma-Schule am Festplatz stehen, ver-
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fügt Spessart aktuell über vier solcher
Hundetütenbehälter mit integriertem
Abfalleimer. Die Ortsverwaltung bittet
alle Hundebesitzer dringend, an diesen
Stationen die Kotbeutel zu entnehmen
und hier, oder auch zuhause wieder zu
entsorgen. Insbesondere sind alle Hun-
debesitzer aufgefordert, die gefüllten
Beutel nicht am Wegesrand abzulegen,
sondern in die dafür vorgesehenen Be-
hältnisse zu werfen. Auch im Rathaus
Spessart können Hundebeutel kosten-
los abgeholt werden. Da uns viele Be-
schwerden über verunreinigte Wiesen,
Wege und Vorgärten erreichen, bieten
sich nun für alle Hundebesitzer ideale
Möglichkeiten diesen Missstand selbst
zu lösen. Die Ortsverwaltung Spessart
bedankt sich sehr bei der Verwaltung,
die den Beschluss des Ortschaftsrates
in kürzester Zeit umgesetzt hat.

SpessArt
Wir freuen uns im Rahmen der Reihe
Kunst im Rathaus erneut zu einer Ver-
nissage einladen zu dürfen.
Die Künstlergruppe des

„Malertreffs Schöllbronn“
wird vom 18. Oktober bis 15. November
seine Kunstwerke ausstellen.
Die beteiligten Künstler Isolde Bär, Mari-
anne Herring, Regine Martini, Ulli Martin
und Wolfgang Steckel freuen sich sehr,
Sie zur Ausstellungseröffnung am

Samstag, 18. Oktober, um 17 Uhr
im Rathaus Spessart begrüßen zu dürfen.
Die Ortsverwaltung wird durch die Öl-
und Lasurbilder auf ganz besondere
Weise aufgewertet und wir hoffen auf
reges Interesse – die ganze Bevölkerung
ist herzlich eingeladen!
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Vereinsregister künftig beim Amts-
gericht Mannheim
Die Landesregierung hat im Sep-
tember 2012 die „Konzentration und
elektronische Führung des Vereins-
registers“ beschlossen. Diese Ent-
scheidung bedeutet zum einen, dass
künftig für den Landgerichtsbezirk
Karlsruhe das Amtsgericht Mannheim
zuständig ist, und zum anderen, dass
sich durch die Übernahme das Re-
gisterzeichen ändert und sechsstellig
wird. Das Amtsgericht Ettlingen er-
hält die Kennziffer 36. Beispiel: Die
bisherigen Registernummern lauteten
VR 123; die künftigen VR 36.0123.
Briefbögen der Vereine, auf denen
die Vereinsregisternummer aufgeführt
ist, müssten ggfs. entsprechend an-
gepasst werden.
Weitere Infos siehe in dieser Ausgabe
auf Seite 11.

VHS
Brigitte Kaiser Tel. 07243/521879
(auch Anrufbeantworter)
E-Mail: vhs-spessart@ettlingen.de

O1065 „Mein Wille geschehe?“ N E U
1 Abend, Donnerstag, 23. Oktober,
19 – 21 Uhr, Spessart, Rathaus,
Talstr. 20
In medizin-ethischen Entscheidungen in
dem weiten Feld zwischen Maximalthe-
rapie und Behandlungsverzicht möchten
Betroffene immer mehr ihren eigenen
Willen als entscheidendes Kriterium ein-
bringen.

O1066 Magie und Heilwirkung von
Gewürzen und Kräutern N E U
1 Abend, Mittwoch, 5. November,
19 – 21 Uhr, Spessart, Praxis für
Gesundheitspflege Kaiser, Hauptstr. 3
Lassen Sie sich verzaubern von den
herrlichen Aromen der Gewürze und
Kräuter! Genießen Sie deren wohltuende
Wirkung mit allen Sinnen!

O1067 Allergien –
Ein Aufruhr im Körper
N E U
1 Abend, Donnerstag, 6. November,
19 – 21 Uhr, Spessart, Praxis für Ge-
sundheitspflege Kaiser, Hauptstr. 3
Gegen was rebelliert der Körper? Sind
es wirklich die Pollen oder Katzenhaare?
Warum reagiert der eine allergisch und
der andere nicht? Dieser Kurs zeigt Ih-
nen Lösungsansätze auf.

St. Antonius-Kirche Spessart

Erstkommunion 2015
Alle Kinder, die die 3. Klasse besuchen
und katholisch sind, möchten wir einla-
den, im nächsten Jahr die erste heilige
Kommunion zu empfangen.
Da nicht alle Kinder die örtlichen Schu-
len besuchen, wissen wir nicht genau,
wie viele Kinder zu diesem Kommuni-
onjahrgang gehören. Deshalb wäre es
für uns wichtig, wenn Sie im Pfarramt
anrufen (Tel. 29494), ob Ihr Kind diesen
Tag mitfeiern will.
Der Weiße Sonntag ist im kommenden
Jahr am 12. April 2015.
Zum ersten Elternabend laden wir schon
heute ein und zwar am Mittwoch, den
22. Oktober 2014, um 19.30 Uhr in den
Pfarrsaal in Schöllbronn.
Erstkommunion ist ein Weg, um Jesus
Christus und seine Botschaft näher ken-
nen zu lernen. Deshalb ist es wichtig,
dass die Eltern mit ihren Kindern den
Weg der Erstkommunion mit begleiten
und die Kinder dabei unterstützen.

Veranstaltungshinweis

Wandergruppe
Die nächste Wanderung ist am 28. Ok-
tober. Wir wandern von Ettlingen auf
dem Saumweg nach Bruchhausen. Dort
ist die Einkehr in der „Waldklause“. Ab-
fahrt ist um 09:11 Uhr am Brünnäcker-
weg.

Schachgruppe
Ab sofort findet das Schach im 14-tägi-
gen Wechsel statt.
Nächster Termin ist der 20. Oktober.

Termine

Montag, 20. Oktober
9 Uhr – Qigong – Vereinsheim
9:30 Uhr – Sturzprävention
11 Uhr - Schach

Donnerstag, 23. Oktober
9 Uhr – Qigong Vereinsheim
9 Uhr –
Fit im Alter – an und auf dem Stuhl
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule
Flexible Nachmittagsbetreuung

Die BARDUSCH AG Vermögensma-
nagement sorgt für buntes Sitzvergnü-
gen im Schulhof

In der zwei-
ten betreuten
Ferienwoche
war die Auf-
regung bei
den Kindern
der flexiblen
Nachmittags-

betreuung groß, denn man erwartete
Besuch in der Hans-Thoma-Schule, für
welchen extra ein Artistikprogramm ein-
studiert wurde.
Grund für diesen schönen Anlass gab
die BARDUSCH AG Vermögensma-
nagement, die bunte Kunststofftische
und -stühle für den Außenbereich der
Schulkindbetreuung gesponsert hatte.
Die Freude hierüber war bei den Kindern
und Betreuerinnen gleichermaßen groß,
denn nun können bei schönem Wet-
ter Spiel- und Bastelaktivitäten auf den
Schulhof verlagert werden. Das leichte
Material der robusten Kunststoffmöbel
ermöglicht es den Kindern, ihre neuen
Sitzgelegenheiten sogar selbst ins Freie
zu räumen.
Mit Jonglierbällen, Jongliertellern, Koor-
dinationsringen, Pedalos und Laufbällen,
verpackt in einer Artistikvorstellung, be-
dankten sich die Kinder bei der BAR-
DUSCH AG Vermögensmanagement,
vertreten durch Helmut Bardusch per-
sönlich. Ein selbstgemaltes und von den
Kindern unterschriebenes Bild, welches
nach der Vorstellung noch überreicht
wurde, wird auch die BARDUSCH AG
noch langfristig an diese Aktion erin-
nern. Und da vor allem den Kindern das
Einstudieren der Kunststücke besonders
viel Spaß bereitet hat, wurde beschlos-
sen, das Artistikprogramm weiter aus-
zubauen.
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TSV 1913 Spessart
2. OKTOBERFEST “SPESSART in
DIRNDL und LEDERHOSE“
Am Samstag, 25. Oktober, ab 20 Uhr,
in der TSV-Waldgaststätte und dem
Spechtwaldsaal.
Vorverkauf über Coiffeur René Bräd-
le, Brünnäckerweg 12, Spessart,
07243/527015, Getränke Ochs, Haupt-
straße 65, Spessart, 07243/29447, TSV-
Waldgaststätte, Allmendstraße 60,
TSV-Sportanlage, 07243/29677
Ticketpreise:
Vorverkauf 10 €, Abendkasse 12 €
Einlass ist bereits ab 18.30 Uhr
(und nicht wie aufm Ticket vermerkt
19.30 Uhr)!!!

Abt. Fußball
SC Neuburgweier – TSV Spessart 4:0
(4:0)
Mit einer desolaten Leistung von der
Nr. 1 bis 11 wartete unsere Mannschaft
am vergangenen Sonntag beim SC
Neuburgweier auf. Das Spiel war be-
reits nach 45 Minuten und einem Spiel-
stand von 4:0 verloren. Unsere Mann-
schaft bekam in der ersten Halbzeit nie
Zugriff auf Gegner und Ball, ließ sich
in den Zweikämpfen den Schneid ab-
kaufen. Als der Neuburgweier in der 2.
Halbzeit, ob des sicheren Sieges, Tem-
po und Druck herausnahm, konnten wir
das Spiel ausgeglichen gestalten, und
so eine Katastrophe vermeiden. Bereits
in der 4. Minute ging Neuburgweier
mit 1:0 in Führung. In der 13. Minute
folgte das 2:0. Das Chaos in unserer
Mannschaft setzt sich in der 39. Minute
ungebremst fort. Unser Torwart schlägt
einen Befreiungsball dem Gegenspieler
direkt vor die Füße, der keine Mühe
hatte zum 3:0 zu verwandeln. Nach
diesem Gegentreffer ging das restliche
Selbstvertrauen und die Moral endgültig
verloren, was sich beim 4:0 in der 45.
Minute nachdrücklich bestätigte. Eine
unerklärlich schlechte Leistung unserer
Mannschaft, die in allen vorhergegange-
nen Spielen bereits gezeigt hatte, dass
sie im Stande ist, auf einem höheren
Niveau zu spielen. Ein Tag und ein Spiel
zum Vergessen! Es gilt jetzt die richtigen
Lehren aus dieser Niederlage zu ziehen,
den Kopf schnell wieder frei zu bekom-
men, um sich im kommenden Heimspiel
gegen SG Stupferich 2 zu rehabilitieren.
Die Mannschaft ist jetzt gefordert.

TSV Schöllbronn 2 – TSV Spessart 2 6:1
(3:1)
Das kleine Höhenstadtteilderby ent-
schied der Gastgeber klar für sich.
Die TSV-Reserve ging zwar bereits
nach 5 Minuten durch Martin Wiesner
auf Zuspiel von Sascha Sabelek mit
1:0 in Führung. Danach verwertete die
Schöllbronner Reserve ihre Torchancen
konsequenter und siegte wenn auch um
zwei Tore zu hoch am Ende verdient mit
6:1 Toren.

Vorschau:
Sonntag, 19. Oktober
13.00 Uhr C3-Liga
TSV Spessart 2 – SC Neuburgweier 2
15.00 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – SG Supferich 2
Sonntag, 26. Oktober 2014
12.30 Uhr C3-Liga
Viktoria Jöhlingen 2 – TSV Spessart 2
14.30 Uhr B2-Liga
FT Forchheim – TSV Spessart

Fußball-Junioren
F – Junioren
Spieltag in Bernbach
Bereits zum 2. Mal innerhalb von 4
Wochen fungierte Bernbach als Aus-
richter des Spieltages. Bei nassen und
rutschigen Platzverhältnissen geriet bei
den Mannschaften die spielerische Li-
nie etwas in den Hintergrund. Gefragt
war diesmal mehr körperliche Robust-
heit, Einsatzfreude und mehr gradliniges
Spiel. Und damit war unsere Truppe an
diesem Tag mit am besten ausgestat-
tet. Hinzu kam für zwei Stammkräfte ein
Rollentausch, der sich zusätzlich positiv
auswirkte. Ole tauschte seinen ange-
stammten Platz im Sturm mit Raffael,
bisher zuverlässiger Torwart. Und beide
erwischten einen „Sahnetag“. Gut auf
den 1. Gegner „Bernbach 2“ eingestellt,
zog unsere Truppe als Erster den „Spiel-
stöpsel“ und erkannte schnell, wo das
gegnerische Tor steht. Allrounder Pius
mit unbeugsamen Alleingang und Raf-
fael mit dynamischem Einsatz und nach
Zuspiel von Ida sorgten schnell für zwei
schnelle Tore und klare Verhältnisse. Ein
Abwurf von Ole lenkte der wieder sou-
veräne Abwehrchef Marcel zum gut frei-
gelaufenen Raffael in die Tiefe, der, zur
Überraschung aller, kaltschnäuzig den
3:0 Endstand herstellte. Ähnlich überle-
gen, jedoch nicht ganz so konsequent
im Abschluss, verlief die zweite Partie
gegen kontergefährliche Malscher. Pius,
nach 2-fach-Kombination über Nikolas
und Tim, schob zum 1:0 ein. Als Ida aus
halbrechts per Einwurf den stetig lauern-
den Raffael bediente, erzielte dieser in
„Klose-Manier“ den 2:0 Endstand. Den
letzten Einsatz forderten die Gegner drei
und vier. Gegen „Bernbach-1“ brach-
te wiederum Raffael seine Farben zwar
schnell auf die Siegesstraße. Trotzdem
konnte des Gegners Torgefährlichkeit
nicht immer unterbunden werden. So fiel
nicht ganz unerwartet aus dem Gewühl
heraus zunächst per Eigentor das 1:1.
Als „Bernbach-1“ Minuten vor Schluss
per Konter gar die 2:1 Führung gelang,
schien die Niederlage perfekt. Das Blatt
wendete jedoch Felix mit einem über-
raschendem Heber über Freund und
Feind, Marke „Tor des Tages“, zum 2:2
Ausgleich, ehe Pius mit seinem „last
second-Tor“ den 3. Tagessieg sicher
stellte. War letzte Saison Langenstein-
bach unser jeweils schwerster Gegner,
so sind es diese Saison die dribbelstar-
ken und schussgewaltigen Jungs von

Hohenwettersbach. Gut von den Trai-
nern eingestellt, gelang es der für Son-
deraufgaben geradezu prädestinierten
Ida den Hohenwettersbacher „Messi“
mit enormen Fleiß und Geschick aus
dem Spiel zu nehmen. Dass zu einer
guten Abwehr vor allem ein guter Tor-
wart gehört, bewies an diesem Sams-
tagvormittag Ole. Da auch der Gegner
unsere Tagestorjäger Raffael und Pius in
Schach halten konnten, blieb es beim
gerechten 0:0. Fazit: Super gekämpft,
gute Torausbeute mit 8:2, spielerisches
Entwicklungspotential, die F-2ler Rapha-
el, Tim Hendrik und Nikolas mit guter
Leistung. Es spielten: Ole Laxa (TW), Ida
Hartfiel, Pius Willa (3 Tore), Marcel Cas-
per, Raffael (4), Felix (1), Nikolas Ochs,
Raphael Jung, Tim Burkart und Hendrik
Streicher.

E-Junioren
E2 in ihren ersten Spielen hervorragend
geschlagen.
In ihrem ersten Spiel am 27. Septem-
ber wurde ein leistungsgerechtes Un-
entschieden gegen Bruchhausen 2 er-
spielt. Schon zwei Tage später konnten
sie ihren ersten Sieg gegen Völkersbach
2 feiern. Nun ging es direkt am 4. Ok-
tober weiter zum ersten Auswärtsspiel
nach Ettlingen, bei dem man merkte,
dass unsere Mannschaft in den letzten
8 Tagen bereits schon zwei Spiele be-
wältigt haben. Sie konnten in der ers-
ten Halbzeit noch gut mithalten, in der
zweiten Halbzeit fehlte die Kraft, und
Ettlingen 2 gewann dieses Spiel ver-
dient. Am 7. Oktober ging’s direkt mit
unserem nächsten Heimspiel gegen den
FV Malsch 2 weiter, das knapp verloren
ging, ein Unentschieden wäre für unse-
re Mannschaft durchaus gerecht gewe-
sen. Letzten Samstag am 11. Oktober
ging’s nun zum SVK 1884/98 Beiertheim
3, den wohl stärksten Gegner in die-
ser Runde. Wir konnten in der ersten
Halbzeit gut mithalten, und gingen mit
geringem Rückstand in die Pause. Zur
zweiten Halbzeit machte sich die spie-
lerische Stärke vom Gegner bemerkbar,
und wir verloren am Schluss doch ganz
klar. Aber - nach Rücksprache mit dem
gegnerischen Trainer - waren wir bis-
her ihr stärkster Gegner gewesen. Es
spielten: Nina Mössinger, Tobias Riehle
(Torwart), Kevin Brecht, Tareg Daoud-
Ghadieh, Mathias Guillaumin, Leonard
Falak, Adrian Haase, Nicolas Kunner,
Jarrek McKelvey, Jakob Musger, Jus-
tus Ochs, Noah Rentschler und Lennox
Schiebenes.

C-Junioren
SG Neuburgweier/Mörsch – SG Spes-
sart/Schöllbronn/Burbach 3:0 (2:0)
Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht
kämpft, hat schon verloren! Ersatzge-
schwächt trat man in Mörsch an und
bot dem Tabellenersten lange Zeit Pa-
roli. Die Jungs kämpften prima, konn-
ten aber leider nicht die fehlenden
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Führungsspieler ersetzen. Die SG aus
Neuburgweier/ Mörsch erwischte dazu
noch einen super Tag und gewann letzt-
endlich verdient. In Optimal-Besetzung
wäre hier sicherlich mehr drin gewesen.
Jetzt gilt es alle Kräfte für das Achtel-
pokalfinale am Dienstag zu sammeln.
Vorschau: Dienstag, 14. Oktober

3. Kreispokalrunde der C-Junioren
beim TSV Schöllbronn
18.00 Uhr C-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – FSSV Karlsru-
heSamstag, 18. Oktober11.00 Uhr E2-
Junioren TSV Spessart – SV Langen-
steinbach 12.00 Uhr E1-Junioren TSV
Spessart – SV Langensteinbach15.00 Uhr
C-Junioren SG Spessart/Schöllbronn/
Burbach – FVA Bruchhausen

Vorankündigung Kirchenkonzert
Am 16. November veranstaltet der Mu-
sikverein um 18 Uhr in der St.-Antonius-
Kirche in Spessart ein Benefizkonzert.
Nähere Informationen hierzu folgen in
den nächsten Amtsblattausgaben.

Auftritt Vokalensemble
Am kommenden Sonntag, 19.Oktober,
tritt das Vokalensemble beim Herbst-
fest des Sunshine Chors Neusatz in der
Bronnenwiesenhalle auf. Treff zur Abfahrt:
13.15 Uhr am Vereinsheim Spessart.

Schnittkurs für Rosen am 18. Oktober
Der OGV lädt alle Interessierten zu ei-
nem Schnittkurs für Rosen ein. Referent
ist wieder Helmut Link vom OGV Rei-
chenbach.
Treffpunkt: am Samstag, 18. Oktober,
um 10 Uhr am Friedhof.
Die Verwaltung würde sich über eine
rege Teilnahme freuen!

Termine zum Vormerken
Vorankündigung
Faschingseröffnung Dienstag, 11.11.
Wie immer möchten wir die neue Kam-
pagne zünftig eröffnen und freuen uns
auf viele Mitstreiter. Beginn um 18 Uhr
vor dem Vereinsheim.
Der Zug vom Eberbrunnen zum Rathaus
startet um 19:11 Uhr. Guggen und Mas-
kengruppen werden die Eber begleiten.
Und natürlich muss niemand verhungern
oder verdursten.

Samstag, 15. Nov. Kartenvorverkauf
für die Ebersitzungen und die Gemein-
schaftssitzung im Vereinsheim
(10-12 Uhr).
Termine Ebersitzungen Spechtwaldsaal:
Freitag/Samstag, 23. + 24. Januar
Gemeinschaftssitzung CSE/WCC
Schloßgartenhalle: Sonntag, 1. Februar

Sozialverband VdK - OV
Bruchhausen/Schöllbronn/
Spessart
Der VdK lädt wieder am 23. Oktober
ab 14.30 Uhr zum Kaffeenachmittag im
evangelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei Ingrid Nicol, Tel. 98912 oder
Luise Cornely, Tel. 91919 melden.

Sonstiges

„Bilder seines Lebens“ -
Werke von Emil Kunz
Viele laufen an seinen Werken tagtäglich
vorbei. Er hat das „alte“ Ettlingen, ob
die Befestigungsanlage „Die Gans“ oder
die Schlappegass´ mit seinen Augen
festgehalten und in Keramik umgesetzt.
Diese Tafeln mit Ettlinger Motiven hän-
gen u.a. in der Badener-Tor-Straße oder
in der Sternengasse und in der Pesta-
lozzischule in Ettlingen-West ist im Flur
eine bildliche Darstellung der Stadtent-
wicklung zu bestaunen und an der Fas-
sade eine Sonnenuhr mit Weltlandkarte.
Eine Sonderausstellung zum 100. Ge-
burtstag von Emil Kunz gibt es im Fo-
yer der Carl-Benz-Schule in Pfaffenrot
am 18. Oktober von 14 bis 18 und am
19. Oktober von 10 bis 18 Uhr.

Wieder in Ettlingen:
Sammelaktion „Weihnachten
im Schuhkarton“
Schenken Sie einem Kind, das oft nicht
das Nötigste zum Leben hat, einen
Schuhkarton voller Weihnachtsfreude.
Füllen Sie einen Schuhkarton (maxi-
male Größe 30 x 20 x 10 cm) mit einer
Mischung aus Schulsachen: z.B. Feder-
tasche, Blei- und Buntstifte mit Spitzer
und Radiergummi, Hefte (DIN A 5).
Spielsachen: z.B. Kuscheltier, Jojo,
Puzzle, Ball, Quartett ...
Hygieneartikel: z.B. Zanbürste und
-pasta, Kamm, Haarbürste, Waschlap-
pen, Handtuch, weder Seife (parfümiert)
noch Duschgel und Shampoo (weil
flüssig).

Bekleidung: Auf Grund der Zollvor-
schriften bitte nur neue Sachen: Mütze,
Schal, Handschuhe, Socken, Pullover,
Unterwäsche, Hosen, T-Shirt ...
Süßigkeiten: Nur Zuckerbonbons, Lut-
scher, Traubenzucker, reine Vollmilch-
schokolade (ohne sonstige Zutaten),
nichts mit Gelierstoffen wie Gummibär-
chen usw. mind. haltbar bis März 2015.
Sonstiges: Mundharmonika, Malbuch,
Dynamotaschenlampe, Haarspange, Bil-
derbuch ohne Text ...
Am besten von allem etwas.
Bitte packen Sie die Geschenke nicht in
Geschenkpapier ein.
Päckchen sind möglich für drei Alters-
stufen, entweder 2-4, 5-9 oder 10-14
Jahre für ein Mädchen (rote Markierung)
oder einen Jungen (grüne Markierung).
Schlagen Sie Karton und Deckel ge-
trennt in Weihnachtspapier ein. Denken
Sie bitte an eine Spende von 6,- Euro
für die Kosten von Transport, Zoll, Wer-
bung, Infomaterial und Betreuung der
Sammelstellen (in den Karton legen oder
überweisen). Schließen Sie den Karton
mit Gummiband oder Schnur.
Dem Empfängerkind wird von der Hilfs-
organisation die Weihnachtsgeschichte
in der Muttersprache angeboten.
„Geschenke-der-Hoffnung“ ist Träger
des DZI Spendensiegels.
www.weihnachten-im-schuhkarton.org
Sammelstelle:Jutta Demel, Schöllbronn,
Schwarzwaldring 33, Tel. 07243 29644
Weitere Annahmestellen:
alpha-Buchhandlung, Hirschgasse 2
Mo.-Fr. 9.00 - 18.30 Uhr,
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
Blumen-Beetz, Durlacher Str. 24
Mo.-Fr. 8.00 - 18.30 Uhr,
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr
Garten- und Landprodukte, Getränke
Görig, Ettlingenweier, Römerstr. 23
Mo.-Fr. 9 - 12.30 Uhr, 14 - 18 Uhr am
Mi., Sa. 9 - 13 Uhr
Abgabe: Spätestens 15. November - je
früher desto besser.


